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Kinder und Familien
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(MvG) Am vergangenen Samstag lud
die Rheidter-Werth-Schule in Rheidt
zu ihrem Sommerfest ein. Bei ange-
nehmem Wetter verwandelte sich
das Schulgelände in einen lebhaften
Treffpunkt für Schülerinnen und Schü-
ler, Eltern, Familienangehörige so-
wie Freunde der Schule.
Das Fest bot ein abwechslungsrei-

Sommerfest der Rheidter-Werth-Schule begeistert
Kinder und Familien

Bericht der TitelseiteBericht der TitelseiteBericht der TitelseiteBericht der TitelseiteBericht der Titelseite

ches Programm, das vor allem auf
die jüngeren Besucherinnen und
Besucher zugeschnitten war.
Besonders beliebt war das Kinder-
schminken, bei dem sich die Kinder
in fantasievolle Figuren verwandeln
konnten. Wer sich sportlich betäti-
gen wollte, hatte beim Seilspringen
oder an verschiedenen Spielstatio-

nen die Gelegenheit, sein Geschick
unter Beweis zu stellen. Die Spiele
waren so gestaltet, dass für jede
Altersgruppe etwas dabei war und
die Kinder mit viel Freude und Eifer
teilnahmen.
Ein weiteres Highlight war das Thea-
terstück, das in der Aula von Schüler-
innen und Schülern aufgeführt wur-

de. Mit viel Engagement und Be-
geisterung präsentierten die Kinder
ihre einstudierten Rollen und erhiel-
ten dafür großen Applaus von den
Zuschauern. Auch auf dem Schulhof
wurde es künstlerisch: Dort wurde
den Besuchern eineTanzvorführung
geboten, die von den Gästen mit viel
Beifall bedacht wurde.

Benefizkonzert des Mandolinen Orchesters Niederkassel
zugunsten von „Tischlein deck dich“

Robert Neff mit seinem Orchester.Robert Neff mit seinem Orchester.Robert Neff mit seinem Orchester.Robert Neff mit seinem Orchester.Robert Neff mit seinem Orchester.
Foto: MvGFoto: MvGFoto: MvGFoto: MvGFoto: MvG

(MvG) Rheidt - Am Sonntag, 25.
Mai, lud das Mandolinen Orches-
ter Niederkassel zu einem Bene-

fizkonzert in die evangelische Kir-
che in Rheidt ein. Das Konzert
stand im Zeichen der Unterstüt-
zung für die Initiative „Tischlein
deck dich“. Vor gut gefüllten Rei-
hen spielte das Orchester rund
anderthalb Stunden ein abwechs-
lungsreiches Programm. Die Mu-
siker präsentierten rund 20 Stü-
cke, darunter Werke von Mozart,
Beethoven, Verdi und weiteren
Komponisten. Der Eintritt war
frei, die Besucher wurden jedoch

um Spenden gebeten. Die gesam-
melten Gelder kommen vollstän-
dig „Tischlein deck dich“ zugute.
Die Resonanz beim Publikum war
durchweg positiv. Viele Gäste zeig-
ten sich begeistert von der Dar-
bietung und der musikalischen
Vielfalt des Orchesters. Das Be-
nefizkonzert wurde als gelunge-
ne Veranstaltung wahrgenom-
men, die sowohl kulturell als auch
sozial einen wichtigen Beitrag
leistete.Tischlein deck Dich be-

dankt sich für die Unterstütztung
von Bedürftigen und für die groß-
zügige Spende in Höhe von
2.119,70 Euro. „Die Spende geht
zu 100 Prozent in Form von Le-
bensmitteln an die Unterstützten.
Der besondere Dank gilt dem
Mandolinenorchester sowie den
Spendern.“
Die alljährlichen Weihnachtskon-
zerte des Mandolinen Orchesters
finden in diesem Jahr am 29. und
30. November statt.
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Stimme macht Stimmung
Die Kraft der Stimme im Alltag mit Kindern, als Familie und Paar entdecken
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Verkehrszählung in Ranzel-Mitte

Heimat-Preis 2025
Die Stadt Niederkassel lobt in diesem Jahr den Heimat-Preis des Landes NRW aus

Unsere Stimme begleitet uns jeden Tag - und sie ist ein zentrales Werkzeug
in der Beziehung zu unseren Kindern. Schon von Geburt an wirkt sie
beruhigend, orientierend, verbindend. Doch im Alltagsstress verlieren wir
leicht den bewussten Umgang mit ihr. In diesem Einführungskurs lernen
Eltern, wie sie ihre Stimme gezielt einsetzen können, um Bindung zu
fördern, Sicherheit zu vermitteln und herausfordernde Situationen stimmlich
achtsam zu begleiten.
InhalteInhalteInhalteInhalteInhalte
• Wie Stimme Bindung prägt - erste Einblicke in die stimmliche Eltern-

Kind-Kommunikation
• Wie Klang, Tonlage und Rhythmus auf Kinder wirken
• Praktische Übungen für einen bewussteren Stimmeinsatz im Familien-

alltag
• Erste Impulse zur Selbstfürsorge durch stimmliche Achtsamkeit
ZielgruppeZielgruppeZielgruppeZielgruppeZielgruppe
Eltern (auch werdende Eltern willkommen); Großeltern und interessierte
Fachkräfte
Sie benötigen keine Vorkenntnisse und keinerlei stimmliche Vorerfahrung!
KursdetailsKursdetailsKursdetailsKursdetailsKursdetails

Ort: Familien-, Paar- und Lebensberatungsstelle Niederkassel (Karl Hass Str.
11, 53859 Niederkassel)
Termin: Freitag, 13. Juni
Uhrzeit: 9:30 bis 11:30 Uhr
LeitungLeitungLeitungLeitungLeitung
Manon Blanc.Desalle - Sängerin und Gesangs- und Stimmlehrerin „Ich bin
Opernsängerin und habe mich im Bereich der experimentellen Musik sowie
der Gesangspädagogik spezialisiert. Als Zwillingsmutter und Sängerin ver-
stehe ich die Herausforderungen, die im Alltag der Stimme gestellt werden.
In diesem Kurs vermittele ich durch Körperarbeit, Stimmübungen und
Kommunikation zwischen den Teilnehmenden, wie gezielt die Stimme ein-
gesetzt werden kann.
Der Kurs ist kostenfrei
Anmeldung / InfoAnmeldung / InfoAnmeldung / InfoAnmeldung / InfoAnmeldung / Info
Heidemarie Müller - systemische Beratung und Therapie
orga-familienberatung@niederkassel.de oder 02208-9466565
Bitte melden sie sich per E-Mail formlos an mit Angabe ihres Namens, ihres
Wohnortes und Anzahl und Alter der Kinder.
Wir freuen uns auf Sie.

Am 03.06.2025 finden an mehreren Knotenpunkten im weiteren Umfeld der
Kreuzung Berliner Straße/Porzer Straße in Ranzel Verkehrszählungen statt.
Dies geschieht in Vorbereitung eines Verkehrsversuchs, welcher in diesem
Bereich durchgeführt werden soll.

Für die Zählungen werden am Nachmittag des 02.06.2025 kleine schwarze
Kästen mit integrierten Videokameras an Laternenmasten angebracht und
dort bis Mittwoch, den 04.06.2025 montiert sein. Die Verkehrszählung dient
der Ermittlung der Verkehrsmengen und erfolgt datenschutzkonform.

Die Stadt Niederkassel lobt in diesem Jahr erstmalig den Heimat-
Preis des Landes NRW aus. Der Heimat-Preis wird vom Land NRW
gefördert. Es wird ein Preisgeld von insgesamt 5.000,00 € verge-

ben, welches sich auf bis zu drei Platzierungen aufteilen kann.
Das ehrenamtliche Engagement und nachahmenswerte Praxis-
beispiele im Bereich der Gestaltung von Heimat sollen gewürdigt
und hervorgehoben werden. Der Rat der Stadt Niederkassel hat
die Richtlinie zur Vergabe des Heimat-Preises der Stadt Nieder-
kassel erlassen. Ab sofort können Anträge und Vorschläge zur
Ehrung des ehrenamtlichen Engagements gestellt werden.
BewertungskriterienBewertungskriterienBewertungskriterienBewertungskriterienBewertungskriterien
Maßgebliches Kriterium für eine Auszeichnung mit dem Heimat-
Preis der Stadt Niederkassel ist ein herausragendes ehrenamtli-
ches Engagement in Bezug auf den Erhalt und die Förderung von
Heimat im Bereich des Stadtgebiets. Im Vordergrund der Heimat-
förderung steht das Erlebbarmachen von Heimat sowie Heimat,
Tradition und Brauchtum zu erhalten und erlebbar zu machen.
Grundvoraussetzung für die Vergabe des Heimat-Preises ist es,
dass mit dem Projekt die Thematik Heimat und Heimatgeschichte
erlebbar gemacht (bspw. durch die Förderung von lokalem Brauch-
tum, kulturellem Erbe oder der Stadtgeschichte) wird.
Weiterhin sollen folgende Kriterien zu Grunde gelegt werden:
- Förderung des gesellschaftlichen Zusammenhaltes
- Einsatz für ein offenes, tolerantes Miteinander in unserer Stadt
- Stärkung der lokalen Identifikation und Gemeinschaft
- Umsetzung von Projekten, die die Menschen in unserer Stadt

miteinander verbinden
- Zusammenführung von Menschen unterschiedlichster Herkunft

bei der Gestaltung von Aktivitäten und Vorhaben
VerfahrenVerfahrenVerfahrenVerfahrenVerfahren
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Gründung eines ZWAR-Netzwerkes in Niederkassel-Nord

Sperrung Porzer Straße in Niederkassel-Ranzel
Austausch der Gasleitung auf der Porzer Straße (L82) in Niederkassel-Ranzel

Eichenprozessionsspinner oder doch nicht?

Vorschlagsberechtigt sind alle Einwohner und Einwohnerinnen
der Stadt Niederkassel. Die Bewerbung soll eine schriftliche
Darstellung zum Projekt oder zur Initiative und eine ausführliche
Begründung erhalten.

Bewerbungen können bis spätestens bis zum 01.08.2025 schrift-
lich bei der Stadt Niederkassel - Fachbereich 4 -, Rathausstr. 19,
53859 Niederkassel oder per E-Mail an
heimatpreis@niederkassel.de eingereicht werden.

„Zwischen Arbeit und Ruhestand“, kurz ZWAR, so heißen die Netzwerke,
die es derzeit im Rhein-Sieg-Kreis seit inzwischen über 13 Jahren u.a. in
Hennef, Sankt Augustin, Much und Siegburg gibt. „Zwischen Arbeit und
Ruhestand“, das ist zugleich eine Zeitangabe für eine Spanne, die es
eigentlich gar nicht gibt. Gemeint ist die Phase, in der sich Menschen
zwischen Anfang 60 und 75 auf einen neuen Lebensabschnitt vorbereiten
oder diesen bereits gestalten; die Erwerbs- oder Familienphase endet, es
gibt mehr Zeit und mehr Freiräume, die gefüllt werden können bzw. müssen.
Genau diesen Personenkreis will die Stadt Niederkassel gemeinsam mit
dem Caritatsverband Rhein-Sieg e.V. und der katholischen Pfarreienge-
meinschaft Niederkassel-Nord am Montag,16.06.2025 18:00 Uhr in dieMontag,16.06.2025 18:00 Uhr in dieMontag,16.06.2025 18:00 Uhr in dieMontag,16.06.2025 18:00 Uhr in dieMontag,16.06.2025 18:00 Uhr in die
Rotunde Schulzentrum Nord,Rotunde Schulzentrum Nord,Rotunde Schulzentrum Nord,Rotunde Schulzentrum Nord,Rotunde Schulzentrum Nord, K K K K Kopernikusstropernikusstropernikusstropernikusstropernikusstr..... 6, 6, 6, 6, 6, 53859 Niederkassel, 53859 Niederkassel, 53859 Niederkassel, 53859 Niederkassel, 53859 Niederkassel, einla-
den, um ein Netzwerk zu gründen.
Das ZWAR-Netzwerk bietet die Möglichkeit, im Rahmen regelmäßiger
Treffen im 14-tägigen Abstand neue Kontakte zu knüpfen und gemeinsame
Aktivitäten zu planen - selbstorganisiert und außerhalb von Vereinsstruktu-
ren. Ob Wandern oder Fahrradfahren, der Besuch kultureller Veranstaltun-
gen, gemeinsames Singen oder Musizieren, kreatives Tun oder ganz einfach

das Treffen zum gemütlichen Klönen: Im Netzwerk suchen und finden sich
Gleichgesinnte. „Viele Menschen sind von ihrem Beruf so in Anspruch
genommen, dass sie ihren Freundeskreis aus dem Blick verloren haben“,
weiß Claudia Gabriel (Caritas Rhein-Sieg). „Mit dem zwanglosen Zusam-
menkommen und Entwickeln neuer Ideen und gemeinsamer Unternehmun-
gen ist da in der ZWAR-Gruppe ein neuer Anfang möglich“. Und die Erfah-
rung zeigt: Wer im beginnenden Seniorenalter Menschen in einer ganz
ähnlichen Lebenssituation kennenlernt und den Bekanntenkreis erweitert,
der findet dort auch seelischen Halt und praktische Hilfe, wenn das Leben
irgendwann einmal beschwerlicher wird. Eine Verpflichtung stellt ZWAR
jedenfalls nicht dar. „Das Besondere an ZWAR ist ja, dass wir hier konfessi-
onsunabhängig ohne Vereinssatzung, Mitgliedschaft oder Beitrittsgelder
unterwegs sind.“ Ab dem 25.06.2025 trifft sich die neue Niederkasseler
ZWAR-Gruppe (Nord) dann regelmäßig mittwochs von 17:30 - 19:30 Uhr im
Matthiashaus, Rheinstr. 33, Niederkassel-Lülsdorf. Nähere Auskünfte erteilt
Claudia Gabriel vom Caritasverband Rhein-Sieg, die die neue Gruppe in der
Anfangsphase begleitet. Tel. 02241/1209-307
E-Mail: claudia.gabriel@caritas-rheinsieg.de

Die Rhein-Sieg-Netz GmbH führt in Zusammenarbeit mit dem Landes-
betrieb Straßen NRW auf einem Teilabschnitt der Landesstraße L82 -
Porzer Straße (Schulstraße bis Willy-Brandt-Platz) einen Austausch der
Gasleitung durch. Der Ausführungszeitraum ist vom 10.06.2025 bis
zum 25.07.2025. Für die Bauzeit wird die Porzer Straße in verschiede-
nen Bauabschnitten voll gesperrt, wodurch es zu Verkehrseinschrän-
kungen kommen wird. Die Vollsperrung ist erforderlich, um die Bauzeit
verkürzen zu können und somit auch die Beeinträchtigung. Die Umlei-
tungsstrecken werden in Abstimmung mit dem Ordnungsamt und den
Verkehrsbetrieben eingerichtet. Im ersten Bauabschnitt der Vollsper-
rung, zwischen Schulstraße und Wahner Straße, wird der Individualver-
kehr über die Berliner Straße, Schulstraße und Wahner Straße umge-
leitet. Im zweiten Bauabschnitt der Vollsperrung, zwischen Wahner
Straße und Willy-Brandt-Platz, wird der Individualverkehr über die
Wahner Straße, Falkenstraße, Peterstraße und Willy-Brandt-Straße
umgeleitet. Im dritten Bauabschnitt der Vollsperrung wird lediglich die
Zufahrt zur Straße Willy-Brandt-Platz von der Porzer Straße aus nicht
möglich sein. Die Umleitung erfolgt über die Straße Auf der Katter-
bach, Falkenstraße und Peterstraße. Der ÖPNV-Verkehr muss nicht
umgeleitet werden und kann die regulären Fahrtrouten nutzen. Um
jedoch die Umleitungsrouten freizuhalten werden im ersten Bauab-

schnitt auf der Schulstraße Halteverbote eingerichtet, um die Durch-
fahrt und das Abbiegen zu gewährleisten.
Für weitere Informationen steht den Bürgern der Landesbetrieb Stra-
ßen NRW zur Verfügung.

In den Monaten Mai bis Juli treten die Raupen des Eichenprozessionsspin-
ners (EPS) vermehrt auf.
Diese Raupen können durch ihre Brennhaare gesundheitliche Risiken für
Mensch und Tier darstellen. Trotz ihrer zunehmenden Bekanntheit werden
sie häufig mit anderen, ähnlich aussehenden Raupen verwechselt. Besonders
die Raupen der „Gemeinen Gespinstmotte“ (abgekürzt GM) treten derzeit
verstärkt auf und ähneln dem EPS optisch.
Das wichtigste Unterscheidungsmerkmal ist die Behaarung: Der EPS ist
stark behaart, während die Raupen der GM weniger Behaarung aufweisen.
Außerdem bauen die Raupen der GM ganz andere Nester (Gespinste) als
der EPS. Während EPS-Nester meist an Eichen- oder Buchenbäumen zu

finden sind, können die Nester der GM an verschiedenen Pflanzenarten
auftreten und sind weniger spezialisiert.
Ein auffälliges Merkmal ist, dass die Raupen der GM oft die Bäume und
Sträucher vollständig kahlfressen. Das sieht manchmal ziemlich erschre-
ckend aus, die Pflanzen sterben aber in der Regel nicht ab, sondern treiben
meist ab Mitte bis Ende Juni wieder aus.
Wichtig zu wissen:Wichtig zu wissen:Wichtig zu wissen:Wichtig zu wissen:Wichtig zu wissen:
Die Raupen des EPS besitzen in der Regel über 500.000 giftige Brennhaare.
Bei Kontakt können diese zu gesundheitlichen Problemen führen. Es ist

Fortsetzung auf der nächsten SeiteFortsetzung auf der nächsten SeiteFortsetzung auf der nächsten SeiteFortsetzung auf der nächsten SeiteFortsetzung auf der nächsten Seite
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jedoch nicht nur der direkte Kontakt mit der Raupe gefährlich: Die Brenn-
haare können durch den Wind in die Luft getragen werden und so auf die
Haut oder in die Augen gelangen.
Typische Symptome bei Kontakt können sein:Typische Symptome bei Kontakt können sein:Typische Symptome bei Kontakt können sein:Typische Symptome bei Kontakt können sein:Typische Symptome bei Kontakt können sein:
• Starker Juckreiz
• Atemnot (bei solchen Symptomen sofort ärztliche Hilfe suchen)
• Entzündungen der Schleimhäute
• Hautreaktionen wie Quaddeln und Papeln
• Bindehautentzündung
• Schwindel
• Fieber
• In schweren Fällen auch ein allergischer Schock
Was empfiehlt die Landesregierung Nordrhein-Westfalen?Was empfiehlt die Landesregierung Nordrhein-Westfalen?Was empfiehlt die Landesregierung Nordrhein-Westfalen?Was empfiehlt die Landesregierung Nordrhein-Westfalen?Was empfiehlt die Landesregierung Nordrhein-Westfalen?
Bei Verdacht auf Kontakt mit den Brennhaaren sollten folgende Maßnah-
men ergriffen werden:
• Sofort Kleidung wechseln und versuchen, mit Klebeband die Brennhaa-

re von der Haut zu entfernen
• Duschen, inklusive Haarwäsche
• Bei Kontakt mit den Augen diese gründlich mit Wasser spülen
• Bei starken Symptomen sofort einen Arzt aufsuchen
• Hautreaktionen können mit kortisonhaltigen Cremes behandelt wer-

den
• Bei Bindehautentzündungen Augentropfen verwenden, die auch ein

Antiseptikum enthalten
• Gegen Juckreiz helfen orale Antihistaminika
• Bei Atembeschwerden (z.B. asthmatischen Symptomen) sollten geeig-

nete Medikamente in Form von Dosieraerosolen eingesetzt werden
• Schwere Verläufe können eine systemische Kortikosteroid-Therapie

notwendig machen
(Quelle: www.land.nrw/pressemitteilung/eichenprozessionsspinner-neuer-
praxisleitfaden-des-umweltministeriums; Zugriff am 02.06.2025)

Was tut die Stadt Niederkassel?Was tut die Stadt Niederkassel?Was tut die Stadt Niederkassel?Was tut die Stadt Niederkassel?Was tut die Stadt Niederkassel?
Die Stadt prüft im ganzen Stadtgebiet Bäume und Grünanlagen auf Befall
und lässt gefundene Nester fachmännisch entfernen.
Die Stadt bittet alle Bürgerinnen und Bürger, gesichtete Nester im öffentli-
chen Raum umgehend bei der Stadtverwaltung zu melden.
Was können Sie selbst tun?Was können Sie selbst tun?Was können Sie selbst tun?Was können Sie selbst tun?Was können Sie selbst tun?
Jede/r Gartenbesitzer/in sollte regelmäßig die eigenen Grünflächen kontrol-
lieren. Bei sichtbaren Nestern ist es wichtig, diese schnellstmöglich von
Fachleuten entfernen zu lassen, um Risiken zu minimieren.

Hoodlympics Mondorf
2025: Skate-Contest der
Extraklasse
Am 28. Juni 2025 verwandelt sich der Skatepark Mondorf in ein
Paradies für Skateboard-Begeisterte:
Die Hoodlympics MondorfHoodlympics MondorfHoodlympics MondorfHoodlympics MondorfHoodlympics Mondorf versprechen spannende Wettbewerbe, Tricks
auf höchstem Niveau und jede Menge Action.
Die Veranstaltung beginnt mit der Anmeldephase von 11:00 Uhr bis
13:00 Uhr, der Wettbewerb startet um 13:30 Uhr.
Skater haben die Möglichkeit, ihr Können in einer 45-Sekunden-Run-45-Sekunden-Run-45-Sekunden-Run-45-Sekunden-Run-45-Sekunden-Run-
ChallengeChallengeChallengeChallengeChallenge unter Beweis zu stellen und beim Best Best Best Best Best TTTTTrick Contestrick Contestrick Contestrick Contestrick Contest ihre
kreativsten Moves zu zeigen.
Mit Unterstützung lokaler Partner wie TTTTTitus Bonnitus Bonnitus Bonnitus Bonnitus Bonn, WWWWWennichnichtbeton-ennichnichtbeton-ennichnichtbeton-ennichnichtbeton-ennichnichtbeton-
waerewaerewaerewaerewaere, Beedit MarketingBeedit MarketingBeedit MarketingBeedit MarketingBeedit Marketing sowie weiterer Sponsoren wie dem Jugend-Jugend-Jugend-Jugend-Jugend-
treff Routemaster Mondorftreff Routemaster Mondorftreff Routemaster Mondorftreff Routemaster Mondorftreff Routemaster Mondorf und der Social FSocial FSocial FSocial FSocial Friend riend riend riend riend AgencyAgencyAgencyAgencyAgency wird das
Event zu einem echten Highlight für die Skateszene.
Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:
• Datum:Datum:Datum:Datum:Datum: 28. Juni 2025
• Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Im Schengfeld 4, 53859 Niederkassel
• Zeitplan:Zeitplan:Zeitplan:Zeitplan:Zeitplan:

o Anmeldung: 11:00 Uhr - 13:00 Uhr
o Contestbeginn: 13:30 Uhr

Sei dabeiSei dabeiSei dabeiSei dabeiSei dabei, wenn die besten Skater der Region antreten, und erlebe die
einzigartigen Vibes der Hoodlympics.
Zuschauende und Teilnehmende sind gleichermaßen willkommen - ein
Event für die ganze Community!
Für weitere Infos und Updates:Für weitere Infos und Updates:Für weitere Infos und Updates:Für weitere Infos und Updates:Für weitere Infos und Updates:
Folgt den Social-Media-Handles der Sponsoren und Veranstalter.
Let the tricks speak!Let the tricks speak!Let the tricks speak!Let the tricks speak!Let the tricks speak!



Wir Niederkasseler | 26. Jahrgang | Nr. 23 | Samstag, 07. Juni 2025 | Kw 23 | Rautenberg Media | wir-niederkasseler.de 7

„50 Jahre Gemeinsam fürs Dorf“
Verschönerungsverein Uckendorf feiert sein goldenes Jubiläum
(MvG/M. Napoli) Der Verschö-
nerungsverein Uckendorf lädt
zur großen Feier seines 50-jäh-
rigen Bestehens unter dem Mot-
to „50 Jahre Gemeinsam fürs
Dorf“ ein. Am Sonntag, 15. Juni,
sind alle Uckendorfer und Freun-
de des Vereins herzlich willkom-
men, das Jubiläum gemeinsam
zu feiern. Die Feier beginnt um
11 Uhr an der Alten Schule
Uckendorf im Kirchweg.
Die Jubiläumsfeier verspricht
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für alle Altersgruppen.
Ein besonderes Highlight des
Festes wird der Jazzfrühshoppen
sein, bei dem die Gäste bei ent-
spannter Musik und einer ge-
mütlichen Atmosphäre den Tag
genießen können. Neben Live-
musik für die Erwachsenen wird
es zahlreiche Spiele und Aktivi-

täten für Kinder geben. Für das
leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt. „Mit dem Motto ’50 Jahre
Gemeinsam fürs Dorf’ möchten
wir das ausdrücken, was unse-
ren Verein ausmacht: der Zusam-
menhalt und die Gemeinschaft,
die unser Dorf prägen. Seit 1975
setzen wir uns mit vielen Aktio-
nen für ein schöneres und le-
benswertes Uckendorf ein - sei
es durch die Pflege des Brauch-
tums, die Ausrichtung des Kin-
derkarneval oder der Kirmes.
Seit vielen Jahren veranstaltet
der VVU auch das jährliche Se-
niorenfest.
All diese Traditionen stärken
den Gemeinschaftsgeist und
machen Uckendorf zu einem be-
sonderen Ort“, erklärt der neue
1. Vorsitzende, Mario Napoli.
Der Verschönerungsverein

Uckendorf hat in den vergange-
nen 50 Jahren viel bewegt und
lebt von der aktiven
Unterstützung der
D o r f g e m e i n s c h a f t .
„Dieses Jubiläum ist
ein Dankeschön an all
die vielen ehrenamt-
lichen Helfer und Mit-
glieder, die sich über
die Jahre hinweg für
das Wohl des Dorfes
eingesetzt haben“, so
Mario Napoli weiter.
Alle Uckendorfer so-
wie Gäste aus der
Umgebung sind herz-
lich eingeladen, bei
dieser besonderen
Feier mitzuwirken und
einen unvergessli-
chen Tag im Kreise der
Dorfgemeinschaft zu

verbringen. Der Eintritt ist na-
türlich kostenlos.
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ZMo

Nikolaus Nöbel • Sabine Wellnitz
Rechtsanwälte

Provinzialstraße 23 (ggü. VR-Bank)
53859 Niederkassel-Mondorf

Tel.: 02 28 / 94 54 43 - 0
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14. Juni: ADFC-Tour Aachen-Maastricht
und zurück

20 Jahre Classic Cars
Ein Jubiläum der besonderen Art

(MvG/P. Lorscheid) Tourenbe-
schreibung: Von Troisdorf mit der
Bahn nach Aachen. Von Aachen
über das Dreiländereck und durch
Belgien Richtung Maastricht. Wir
überqueren die Maas und fahren
an einem niederländischen Wein-
gut vorbei. Mittagspause in
Maastricht mit Einkehr. Rückfahrt
über Valkenburg und am Flüss-
chen Geulentlang zurück nach

Aachen. Anschließend Bahnrück-
fahrt.
Treffpunkt: Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 14. 14. 14. 14. 14. Juni Juni Juni Juni Juni, 7:30
Uhr - Mondorf kath. Kirche (Pro-
vinzialstr. 12)
Schwierigkeitsgrad:
Entfernung ca. 110 km
Zügige Fahrgeschwindigkeit (ca.
19-21 km/h)
Hügelig, einige nicht allzu lange
Anstiege

Teilnahmegebühr: 5 Euro für
Nichtmitglieder
Tourenleitung und weitere Infor-
mationen:
Peter Lorscheid (0152 31934955)
Telefonische Anmeldung bis zum
12. Juni erforderlich
Link: https://touren-
termine.adfc.de/radveranstaltung/
151193-aachenmaastricht-und-
zuruck

Spirit by Yvonne (Mondorf) undSpirit by Yvonne (Mondorf) undSpirit by Yvonne (Mondorf) undSpirit by Yvonne (Mondorf) undSpirit by Yvonne (Mondorf) und
Mode by Yvonne (Niederkassel)Mode by Yvonne (Niederkassel)Mode by Yvonne (Niederkassel)Mode by Yvonne (Niederkassel)Mode by Yvonne (Niederkassel)

(MvG/R. Wiener)
Was ursprünglich als kleine
Veranstaltung begann, hat sich
über die Jahre hinweg zu ei-
nem der größten und bekann-
testen Events für Oldtimer-En-
thusiasten entwickelt.
Vom 15. bis 17. August wird das
wunderschöne Rheinufer in Nie-
derkassel-Mondorf erneut zum
Treffpunkt für Liebhaber von
klassischen Fahrzeugen, Young-
timern und nostalgischen Rari-
täten.
Das Jubiläum - mit den Höh-Das Jubiläum - mit den Höh-Das Jubiläum - mit den Höh-Das Jubiläum - mit den Höh-Das Jubiläum - mit den Höh-
nern!nern!nern!nern!nern!
Ein besonderes Highlight des
Jubiläums ist das Jubiläumskon-

zert am 15. August, bei dem
Die Höhner, eine der bekann-
testen Karnevals- und Party-
bands, für eine unvergessliche
Stimmung sorgen werden.
Freuen Sie sich auf einen Abend
voller Musik, Freude und aus-
gelassener Feierstimmung - der
perfekte Auftakt zu einem groß-
artigen Jubiläumswochenende.
Karten sind ab sofort erhältlich
- online hier auf unserer Home-
page sowie vor Ort bei Spirit by
Yvonne (Mondorf) und Mode by
Yvonne (Niederkassel).
An den darauffolgenden Tagen,
16. bis 17. August, erwartet Sie
ein unvergessliches Oldtimer-
treffen mit einer beeindrucken-
den Sammlung von Fahrzeugen,
Rollern, Wohnwagen und mehr.
Auch der beliebte Flohmarkt mit
nostalgischen Schätzen, kulina-
rischen Genüssen und Street
Food darf nicht fehlen.
Darüber hinaus wird es Live-
Musik, Tanzvorführungen und
spektakuläre Showeinlagen ge-
ben.
Ein Höhepunkt des Jubiläums
wird die Ehrung besonders sel-
tener und herausragender Fahr-
zeuge sein.
Seien Sie dabei, wenn Classic
Cars 20 Jahre Leidenschaft, Tra-
dition und automobile Ge-
schichte feiert!

Auf ihren Besuch freuen sich:
Oldtimerfreunde Niederkassel
& WEvent UG
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Telefon 02208 - 921 1449   
www.hospiz-niederkassel.de

Wir begleiten Sie in der 
letzten Lebensphase

und in der Trauer.

Wir beraten und unterstützen 
Sie und Ihre Angehörigen. 

Wir kommen zu Ihnen nach  
Hause, ins Heim oder Hospiz.

 
Unsere Dienste sind kostenfrei.

Anzeige

Hospizverein Niederkassel
- neue Trauergruppe

MOSAIK - Wenn das Leben sich neu ordnet!

Angelika Speigl, Trauerkoordi-Angelika Speigl, Trauerkoordi-Angelika Speigl, Trauerkoordi-Angelika Speigl, Trauerkoordi-Angelika Speigl, Trauerkoordi-
natorinnatorinnatorinnatorinnatorin

Der Hospizverein Niederkas-
sel bietet eine neue Trauer-
gruppe für Menschen zwischen
25 und 50 Jahren an, die ei-
nen Elternteil, Schwester oder
Bruder, eine Freundin oder ei-
nen Freund oder einen ande-
ren nahestehenden Menschen
verloren haben.
In unserer schnelllebigen Welt
und in unserem Alltag bleibt
oft wenig Raum für Trauer.
Doch der Verlust eines gelieb-
ten Menschen verändert das
Leben - und es kann helfen,
nicht allein damit zu sein.
Unsere Gruppe soll ein Ort
sein, an dem du dich mit an-
deren austauschen kannst, die
Ähnliches erleben. Ein Ort, an
dem Trauer sein darf, aber
auch ein Raum für gemeinsa-
mes Lachen, Erinnerungen
und neue Kraft.
In einer offenen, lockeren At-
mosphäre treffen wir uns re-
gelmäßig, um uns zu unter-
stützen - ohne Druck, ohne
Erwartungen. Alles kann,
nichts muss.
Wenn du dich angesprochen
fühlst, melde dich gerne bei
uns. Wir freuen uns auf dich!
Unser erstes Treffen findet am
22.06.25 zwischen 15:30 Uhr

und 17:30 Uhr statt.
Wo: Picknick am Rhein - Treff-
punkt am Hospizverein Nie-
derkassel, Nießengasse 9-11,
Niederkassel Ort
Gerne könnt ihr euch vorab
auch bei uns melden!
Kontaktdaten:Kontaktdaten:Kontaktdaten:Kontaktdaten:Kontaktdaten:
Hospizverein Niederkassel
Büro: 02208-92 11 449
Trauerkoordinatorin Angelika
Speigl: 0157 377 58 775
Weitere Termine sind bereits
geplant. Dazu gibt es recht-
zeitig weitere Infos:
14.09.25
13.12.25
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www.immobilien-noebel.deinfo@immobilien-noebel.de  ||  Telefon: 0228 45 00 22  ||  

KÖ N N E N W I R!  S C H O N L A N G E.  
IMMOBI L I EN?

ZMo

Provinzialstraße 46   I  53859 Ndk-Mondorf
Tel.: 0228 - 90 90 50 30
info@knippscher-bruckmann.de

Knippscher & Bruckmann
Ihr Augenoptiker in Mondorf / Niederkassel

Bürgerentscheid über die Errichtung einer ZUE in
Niederkassel
(V. Angermann) „Sind Sie für oder
gegen die ZUE in Niederkassel?“
Dies war eine der direkten An-
sprachen für das Bürgerbegeh-
ren gegen die Errichtung einer
ZUE (Zentrale Unterbringungs-
einrichtung) an der Haustüre.
Was macht diese Frage, was
macht das Bürgerbegehren mit
der Offenheit, mit unseren Vor-
behalten gegenüber Menschen,
die bei uns eine neue Heimat
suchen?
Wir von InterKultur Niederkas-
sel befürchten, dass diese Frage
für oder gegen Menschen mit
Fluchterfahrung, gegen Auslän-
der verstanden werden könnte.
Wir machen uns Sorgen um die
Stimmung gegenüber Menschen,
die nicht deutsch aussehen.
Die Meinungen von uns allen sind
stark geprägt durch eine Kon-
zentration der Berichterstattung
auf die Belastungen durch die

Unterbringung und Versorgung
und über die Gewalttaten Ein-
zelner. Nachrichten über die Le-
bensumstände von Menschen,
die alles zurücklassen, sich auf
einen oft lebensgefährlichen Weg
begeben, um trotz aller Widrig-
keiten Sicherheit und Frieden bei
uns zu finden, sind nicht mehr so
präsent. Schreckliche Bilder aus
Kriegs- und Krisengebieten be-
wegen uns offensichtlich nicht
mehr dazu, eine menschenwür-
dige Unterbringung und Versor-
gung einzufordern und sicherzu-
stellen. Nach unserer Einschät-
zung werden aufgrund der Welt-
lage weiter Menschen nach Nie-
derkassel kommen, entweder im
Rahmen einer ZUE (in der Ver-
antwortung des Landes) oder als
Zuweisung mit Unterbringung in
städtischen Unterkünften.
Aktuell leben im umgebauten
ehemaligen Mobau-Gebäude ca.

100 Menschen, darunter auch
viele Kinder, auf engem Raum in
Kabinen, deren Zwischenwände
nicht deckenhoch sind, ohne
akustische Privatsphäre und ohne
direktes Tageslicht. Etwas mehr
als 100 Personen leben in den
dort aufgestellten Containern.
Und ca. 50 Männer leben in der
Turnhalle in der Eifelstraße
ebenfalls auf engem Raum in
„Wohneinheiten“, die nur durch
Bauzäune mit Planen als Sicht-
schutz voneinander abgegrenzt
sind, manche von ihnen bereits
seit vielen Monaten.
Für alle gibt es gemeinschaftlich
zu nutzende sanitäre Einrichtun-
gen und Küchen.
Für wen von uns sind diese Wohn-
verhältnisse vorstellbar? Ist ab-
sehbar, dass alternativer Wohn-
raum für diesen Personenkreis
durch die Stadt oder Privatper-
sonen bereitgestellt werden

kann? Werden die Wohnverhält-
nisse in einer ZUE besser oder
schlechter sein?
Die Entscheidung wirkt sich nicht
nur auf die Unterbringung/das
Wohnen aus, sondern auch auf
die Zuständigkeit und den Ort
für Beratungs- und Betreuungs-
leistungen, auf die Versorgung
mit Kindergarten- und Schulplät-
zen und vieles mehr.
Was wir uns von jeder und jedem
wünschen, ist eine ernsthafte
Auseinandersetzung mit den Op-
tionen und eine Entscheidung für
die Option, die die Interessen
aller Betroffenen am besten be-
rücksichtigt. Die geplante Infor-
mationsveranstaltung der Stadt-
verwaltung am 10. Juni in der
Aula der Realschule von 18 bis
20 Uhr kann eine gute Möglich-
keit sein, sich über Fakten und
Annahmen zu verständigen und
offene Fragen zu klären.
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Anzeige

80 Jahre Holzbau Stocksiefen: Jubiläum und
Buchpremiere „Auf dem Holzweg“

Mondorf - Die Holzbau Stock-
siefen GmbH feiert in diesem
Jahr ein ganz besonderes Jubi-
läum: Seit 80 Jahren steht das
Familienunternehmen für Qua-
lität, Innovation und nachhalti-
ges Bauen mit Holz. Pünktlich
zum Jubiläumsjahr setzt Ge-
schäftsführer Benjamin Stock-
siefen ein weiteres Highlight:
Am 6. Juni erschien sein neues
Buch „Auf dem Holzweg“ - ein
praxisnaher Leitfaden für alle,
die sich für umweltfreundliches
Bauen interessieren.
Ein Buch, das Wissen und Lei-
denschaft vereint
Mit „Auf dem Holzweg“ legt
Stocksiefen bereits sein drittes

Werk vor. Das Buch richtet sich
sowohl an Bauprofis als auch an
Laien, die ein klimafreundliches
Zuhause planen. Von der ersten
Idee bis zur Umsetzung bietet es
einen fundierten Überblick über
Bauweisen, Materialien und tech-
nische Lösungen im modernen
Holzbau.
Besonders hervorzuheben ist der
praxisorientierte Ansatz: Zahlrei-
che Fallbeispiele, Bauherrenbe-
richte und Expertentipps machen
das Thema verständlich und
greifbar. Die Verbindung von tra-
ditionellem Handwerk mit mo-
dernster Technik zieht sich wie
ein roter Faden durch das Buch -
stets mit Blick auf Umweltver-

träglichkeit und Alltagstauglich-
keit.
Eine bewegte Unternehmensge-Eine bewegte Unternehmensge-Eine bewegte Unternehmensge-Eine bewegte Unternehmensge-Eine bewegte Unternehmensge-
schichteschichteschichteschichteschichte
Die Geschichte von Holzbau
Stocksiefen beginnt 1945, als Mi-
chael Stocksiefen in Troisdorf-
Bergheim seine Zimmerei grün-
dete. In den schwierigen Nach-
kriegsjahren war der Betrieb
klein, doch geprägt von großem
Zusammenhalt und Engagement
der Familie. Mit dem Umzug 1960
und dem Eintritt von Sohn Hein-
rich in die Geschäftsführung 1982
wuchs das Unternehmen stetig.
Neue Fachkräfte wurden einge-
stellt, die ersten Auszubildenden
kamen hinzu - die Basis für den

späteren Erfolg.
Ein weiterer Meilenstein war
die Übernahme durch Heiner
Stocksiefen im Jahr 1989. Mit
der Einführung moderner Ma-
schinen und der Spezialisierung
auf verschiedene Fachbereiche
begann die technische Moder-
nisierung des Betriebs.
Die Einführung der CNC-Ab-
bundanlage 1992 stellte die Be-
legschaft vor neue Herausfor-
derungen, die sie mit Teamgeist
und Weiterbildung meisterte.
Seit 1999 verstärkt Michael
Stocksiefen als gelernter Indus-
triekaufmann das Team.
Die Aufgaben wurden vielfälti-
ger und komplexer, die kauf-

Firma 1945Firma 1945Firma 1945Firma 1945Firma 1945 Betrieb 1960Betrieb 1960Betrieb 1960Betrieb 1960Betrieb 1960

Betrieb 1992Betrieb 1992Betrieb 1992Betrieb 1992Betrieb 1992 Betrieb seit 2000Betrieb seit 2000Betrieb seit 2000Betrieb seit 2000Betrieb seit 2000
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männische Unterstützung er-
möglichte weiteres Wachstum.
Mit der Expansion nach Nie-
derkassel-Mondorf und dem
Einstieg in den Holzhausbau
wuchs das Team weiter - von
erfahrenen Zimmerern über
Bauleiter bis hin zu modernen
CAD-Planern und Verwaltungs-
kräften.
Seit 2016 leitet Benjamin
Stocksiefen gemeinsam mit sei-
nem Vater das Unternehmen -
seit 2024 ist Benjamin Stock-
siefen in der vierten Genera-
tion der alleinige Geschäftsfüh-
rer
Die Belegschaft ist heute so
vielfältig wie nie zuvor: Neben
langjährigen Mitarbeitern be-
reichern junge Auszubildende,
Architekten, Techniker und
kaufmännische Fachkräfte das
Unternehmen. Viele von ihnen
sind seit Jahrzehnten Teil der
Stocksiefen-Familie und geben
ihr Wissen an die nächste Ge-
neration weiter. Der Geist des
Miteinanders und die Offenheit
für Neues sind bis heute das
Herzstück des Unternehmens.
Regional verwurzelt, digitalRegional verwurzelt, digitalRegional verwurzelt, digitalRegional verwurzelt, digitalRegional verwurzelt, digital
präsentpräsentpräsentpräsentpräsent
Holzbau Stocksiefen ist heute
ein fester Name im Rhein-Sieg-
Kreis und im Raum Köln/Bonn.
Das Unternehmen ist speziali-
siert auf Aufstockungen, Anbau-
ten und Einfamilienhäuser in
nachhaltiger Holzbauweise -
immer mit dem Anspruch, um-
weltfreundliches Bauen mit
zeitgemäßer Architektur zu ver-
binden. Auch digital hat sich
das Unternehmen einen Namen
gemacht: Der firmeneigene

YouTube-Kanal „Feels Wood“
zählt über 800.000 Aufrufe und
zeigt, wie modern und inspirie-
rend Holzbau heute sein kann.
Ein Jubiläum mit ZukunftsblickEin Jubiläum mit ZukunftsblickEin Jubiläum mit ZukunftsblickEin Jubiläum mit ZukunftsblickEin Jubiläum mit Zukunftsblick
Dass die Buchveröffentlichung im
Jubiläumsjahr stattfindet, ist
mehr als ein Zufall - sie ist Aus-
druck einer Erfolgsgeschichte, die
seit vier Generationen geschrie-
ben wird. Vom kleinen Zimme-
reibetrieb zum regionalen Vor-
reiter im nachhaltigen Bauen:
Holzbau Stocksiefen steht für
gelebte Werte, Innovation und
die Zukunft des Bauens.
Das Buch „Auf dem Holzweg“ ist
ab sofort im Handel erhältlich
(ISBN 978-3-384-59459-4,
Preis: 20 Euro).

Alle Generationen auf einen BlickAlle Generationen auf einen BlickAlle Generationen auf einen BlickAlle Generationen auf einen BlickAlle Generationen auf einen Blick

Geschäftsführer Benjamin StocksiefenGeschäftsführer Benjamin StocksiefenGeschäftsführer Benjamin StocksiefenGeschäftsführer Benjamin StocksiefenGeschäftsführer Benjamin Stocksiefen

Michael,Benjamin und Heiner StocksiefenMichael,Benjamin und Heiner StocksiefenMichael,Benjamin und Heiner StocksiefenMichael,Benjamin und Heiner StocksiefenMichael,Benjamin und Heiner Stocksiefen

Referenzobjekt in HolzbauweiseReferenzobjekt in HolzbauweiseReferenzobjekt in HolzbauweiseReferenzobjekt in HolzbauweiseReferenzobjekt in Holzbauweise
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Bürgerverein Mondorf e.
V. lädt zum Wiesenfest am
Rheinufer ein

Buntes Treiben beim Schulfest der Katholischen
Grundschule Mondorf

Schulleitung Susanne StelzerSchulleitung Susanne StelzerSchulleitung Susanne StelzerSchulleitung Susanne StelzerSchulleitung Susanne Stelzer

(MvG/I. Napoli) Am Samstag, 24. Mai,
verwandelte sich das Gelände der
Katholischen Grundschule Mondorf
in ein lebendiges Fest voller Spiel,
Freude und Gemeinschaft. Es feier-
ten Schüler*innen, Eltern, Geschwis-
terkinder und zukünftige Erstkläss-
ler gemeinsam ein fröhliches Schul-
fest, das allen lange in Erinnerung
bleiben wird.
Eröffnet wurde das Fest vom Schü-
lerparlament, das alle Gäste herz-
lich begrüßte und den Tag offiziell
einläutete. Im Mittelpunkt standen
die von jeder Klasse vorbereiteten
Spielstationen - von Geschicklich-
keits- bis Bewegungsspielen war für
jede Altersgruppe etwas dabei - so-
wie der liebevoll gestaltete Kölner
Spielezirkus. Mit großem Eifer und
leuchtenden Augen durchliefen die
Kinder die Stationen und sammel-
ten begeistert Stempel für ihre Spiel-
karten. Ein besonderes Highlight war
auch die Präsentation der Lesewo-
che, die in diesem Schuljahr statt-
fand. In einem eigens eingerichte-
ten Bereich konnten die Besucher

des Schulfests Einblicke in die Lese-
projekte der Kinder gewinnen und
sich von der Begeisterung für Bü-
cher und Geschichten anstecken las-
sen. Auch für das leibliche Wohl war
bestens gesorgt: Kuchen, Snacks und
Getränken standen in der Cafeteria
für eine Stärkung zwischendurch
bereit. Die angenehme Atmosphäre,
das schöne Wetter und das bunte
Miteinander machten den Tag zu ei-
nem rundum gelungenen Ereignis.
Der Erlös des Festes kommt den Kin-
dern direkt zugute - mit dem Ge-
winn werden die Wunschlisten der
einzelnen Klassen erfüllt, sei es mit
neuem Spielzeug, Bastelmateriali-
en oder Lernspielen.
Ein großes Dankeschön gilt allen
Helferinnen und Helfern, die dieses
Fest möglich gemacht haben, u. a.
auch den zahlreichen Spenderinnen
und Spendern vor Ort sowie der Pa-
peterie Wilde für den Druck der Spiel-
karten. Die Katholische Grundschu-
le Mondorf zeigte einmal mehr, wie
lebendig und engagiert Schulge-
meinschaft gelebt werden kann.

(MvG/K. Göldner) Der Bürgerver-
ein Mondorf e. V. veranstaltet in
diesem Jahr sein beliebtes Wie-
senfest erstmals am idyllischen
Rheinufer auf dem Parkplatz anauf dem Parkplatz anauf dem Parkplatz anauf dem Parkplatz anauf dem Parkplatz an
der Rheinalleeder Rheinalleeder Rheinalleeder Rheinalleeder Rheinallee. Am Wochenende
des 5. und 6. Juli sind alle Bürger-
innen und Bürger herzlich einge-
laden, gemeinsam mit Familie und
Freunden zwei abwechslungsrei-
che Tage zu erleben.
Das Fest beginnt am Samstag, 5.
Juli, um 18 Uhr. Für Stimmung
sorgt zunächst DJ Daniel, bevor
Steven Alan mit „jecke Tön“ und
einer beeindruckenden Schlag-
zeugperformance das Publikum
begeistert. Der Abend verspricht
beste Unterhaltung und eine aus-
gelassene Atmosphäre für alle
Musikliebhaber.
Eine besondere Neuerung in die-
sem Jahr ist der exklusive Wein-

stand, an dem verschiedene Wei-
ne vom Weingut Franz Jäckel an-
geboten werden. So kommen auch
Genießer edler Tropfen auf ihre
Kosten.
Der Sonntag, 6. Juli, steht ganz
im Zeichen der Familie. Ab 11 Uhr
erwartet die Besucher ein buntes
Programm für Jung und Alt,
darunter ein Flohmarkt und Live-
Musik einer Band. Der Familien-
tag bietet zahlreiche Möglichkei-
ten zum Stöbern, Spielen und Ge-
nießen.
Wer am Flohmarkt teilnehmen
möchte, kann sich ganz einfach
anmelden. Die Anmeldung ist über
den beigefügten QR-Code mög-
lich.
Der Bürgerverein Mondorf e. V.
freut sich auf zahlreiche Besucher
und ein gelungenes Festwochen-
ende am Rhein!
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Liebevolle & kompetente Betreuung daheim T: 0228 / 76 37 49 60

Betreuung · Unterstützung · Haushaltshilfe
–  Herzliche & menschliche Betreuung zu Hause als 

Alternative zum Heim: die sog. 24 h Betreuung
–  Schnelle Vermittlung durch hohe Personalbreite
–  Persönlicher Ansprechpartner für reibungslosen 

Ablauf – auch nach Anreise der Betreuungskraft

www.SorglosZuhause.com
in Niederkassel-Mondorf 

SEG Niederkassel erwirbt LEMO Hallen in Mondorf
Neue Perspektiven für Gewerbe und Veranstaltungen
(MvG) Die Stadtentwicklungsge-
sellschaft Niederkassel (SEG
Niederkassel) hat die sogenann-
ten „LEMO Hallen“ im Stadtteil
Mondorf übernommen. Die Im-
mobilie umfasst eine Gesamtflä-
che von rund 20.000 Quadratme-
tern und bietet vielfältige Nut-

zungsmöglichkeiten für Unter-
nehmen aus unterschiedlichen
Branchen.
Flexible NutzungsmöglichkeitenFlexible NutzungsmöglichkeitenFlexible NutzungsmöglichkeitenFlexible NutzungsmöglichkeitenFlexible Nutzungsmöglichkeiten
und moderner Industriestilund moderner Industriestilund moderner Industriestilund moderner Industriestilund moderner Industriestil
Die LEMO Hallen bestehen aus
mehreren großzügigen Hallen,
die flexibel für Produktion, Lage-

rung oder Veranstaltungen ge-
nutzt werden können. Ergänzt
werden diese Flächen durch di-
verse Büromöglichkeiten, die
eine Verbindung zwischen Ver-
waltung und Produktion ermög-
lichen. Darüber hinaus eignet
sich das Gelände auch für größe-
re Veranstaltungen wie Messen,
Konzerte und größere Feiern. Der
Standort verbindet den industri-
ellen Charme eines historischen
Fabrikgebäudes mit modernen
Nutzungsmöglichkeiten.
Start-ups und flexible Büroflä-Start-ups und flexible Büroflä-Start-ups und flexible Büroflä-Start-ups und flexible Büroflä-Start-ups und flexible Büroflä-
chenchenchenchenchen
Ein besonderes Anliegen der SEG
Niederkassel ist es, wirtschaftli-
che Impulse für die Stadt Nieder-
kassel zu setzen und
insbesondere auch Start-up-Un-
ternehmen attraktive Bedingun-
gen zu bieten. So können flexible
Büroflächen bereits ab einem
Einzelarbeitsplatz angemietet
werden. Die Mieter profitieren
von einer modernen Infrastruk-
tur, die unter anderem Bespre-
chungsräume, Technik, Küchen
und weitere Gemeinschaftsein-
richtungen umfasst.
Ausstattung und Standortvortei-Ausstattung und Standortvortei-Ausstattung und Standortvortei-Ausstattung und Standortvortei-Ausstattung und Standortvortei-
lelelelele
Zu den besonderen Merkmalen
der Immobilie zählen leistungs-
fähige Kräne in den Hallen, die
eine effiziente Handhabung von
Materialien und Produkten er-
möglichen. Die zentrale Lage mit
guter Anbindung an die Ballungs-
zentren Bonn und Köln erleich-
tert den Zugang für Mitarbeiten-

de und Kunden. Die vielseitigen
Flächen bieten Unternehmen
zudem Potenzial für Wachstum
und flexible Weiterentwicklung.
Professionelle Professionelle Professionelle Professionelle Professionelle VVVVVerererereranstaltungs-anstaltungs-anstaltungs-anstaltungs-anstaltungs-
planungplanungplanungplanungplanung
Für die Organisation und Koordi-
nation von Veranstaltungen steht
mit Dirk Gratzfeld ein erfahrener
Eventmanager zur Verfügung, der
die Planung und Durchführung
professionell begleitet.
Die SEG Niederkassel bietet die
Flächen zur Vermietung für La-
ger, Produktion, Büro sowie für
Veranstaltungen an. Interessier-
te Unternehmen oder Veranstal-
ter können über ein bereitge-
stelltes Formular eine Gewerbe-
flächenanfrage stellen oder ei-
nen Besichtigungstermin verein-
baren. Weitere Informationen und
die Möglichkeit zur Kontaktauf-
nahme finden sich auf der Web-
seite der SEG Niederkassel.
Mit der Übernahme der LEMO
Hallen verfolgt die SEG Nieder-
kassel das Ziel, einen attrakti-
ven Standort für Gewerbe, Pro-
duktion und Veranstaltungen zu
schaffen und so die wirtschaftli-
che Entwicklung der Region zu
fördern.
Die virtuelle Führung durch die
Lemo-Hallen finden Sie hier:
https://seg-niederkassel.de/.../https://seg-niederkassel.de/.../https://seg-niederkassel.de/.../https://seg-niederkassel.de/.../https://seg-niederkassel.de/.../
lemo-kulturhallen-mondorf/lemo-kulturhallen-mondorf/lemo-kulturhallen-mondorf/lemo-kulturhallen-mondorf/lemo-kulturhallen-mondorf/
Hier geht’s zur Gewerbeflächen-
anfrage:
https://https://https://https://https://
segniederkassel.questionpro.eu/segniederkassel.questionpro.eu/segniederkassel.questionpro.eu/segniederkassel.questionpro.eu/segniederkassel.questionpro.eu/
t/AB3ut7pZB3wDHxt/AB3ut7pZB3wDHxt/AB3ut7pZB3wDHxt/AB3ut7pZB3wDHxt/AB3ut7pZB3wDHx
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Anzeige

Pfadfinder sagen danke: Fahrschule Fix sponsert B96-
Führerscheine im Wert von 2.000 €

31.05.2025 - Große Freude bei
den Pfadfindern vom Stamm
Roncallis: Dank einer großzügi-
gen Spende der Fahrschule Fix
aus Zündorf konnten gleich acht
engagierte Gruppenleitende ih-
ren Anhängerführerschein der
Klasse B96 absolvieren - und
das komplett kostenfrei. Der
Gesamtwert der Unterstützung
beläuft sich auf rund 2.000 Euro.
Die Erweiterung des Führer-
scheins ermöglicht es den Eh-
renamtlichen, größere Gespan-
ne bis 4.250 kg zu fahren - etwa
mit Zelt- oder Materialanhän-
gern. Damit sind sie künftig noch
flexibler unterwegs, wenn es um
Veranstaltungen, Lager und
Fahrten geht. „Bisher waren wir
oft auf externe Hilfe angewie-
sen. Jetzt können wir unser Ma-
terial spontan und eigenständig
transportieren - das ist eine rie-
sige Erleichterung“, berichtet
ein Mitglied des Leitungsteams.
Neben der vollständigen Kos-
tenübernahme stellte die Fahr-

schule auch 2 Fahrlehrer, Fahrzeu-
ge und Anhänger für die eintägige
Schulung zur Verfügung. Die Inha-
ber betonen:
„Ehrenamtliches Engagement ver-
dient mehr als nur Applaus - es
braucht konkrete Unterstützung.

Genau da möchten wir als lokale
Fahrschule helfen.“
Die Pfadfinder danken der Fahr-
schule Fix herzlich für die unkom-
plizierte und freundliche Zusam-
menarbeit. Der Dank gilt
besonders dem gesamten Team,

das mit vollem Einsatz die Akti-
on möglich gemacht hat.
Die neuen B96-Fahrerinnen und
-Fahrer freuen sich schon jetzt
auf das nächste Lager - diesmal
mit dem gesamten Equipment
im eigenen Schlepptau.
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Nur noch wenige Tage bis zur Weltpremiere von „J.O.Y.
- Journey over Years“
Komponist Marc L. Vogler leitet Probe des Pfarr-Cäcilien-Chor Mondorf

Komponist Marc L. Vogler (rechts) übernimmt den Taktstock von Chorleiter Dr. Benedikt Holtbernd. VoglerKomponist Marc L. Vogler (rechts) übernimmt den Taktstock von Chorleiter Dr. Benedikt Holtbernd. VoglerKomponist Marc L. Vogler (rechts) übernimmt den Taktstock von Chorleiter Dr. Benedikt Holtbernd. VoglerKomponist Marc L. Vogler (rechts) übernimmt den Taktstock von Chorleiter Dr. Benedikt Holtbernd. VoglerKomponist Marc L. Vogler (rechts) übernimmt den Taktstock von Chorleiter Dr. Benedikt Holtbernd. Vogler
leitete einer der letzten Proben vor der Uraufführung der Festmesse „J.O.Y. - Journey over Years“. Foto: K.leitete einer der letzten Proben vor der Uraufführung der Festmesse „J.O.Y. - Journey over Years“. Foto: K.leitete einer der letzten Proben vor der Uraufführung der Festmesse „J.O.Y. - Journey over Years“. Foto: K.leitete einer der letzten Proben vor der Uraufführung der Festmesse „J.O.Y. - Journey over Years“. Foto: K.leitete einer der letzten Proben vor der Uraufführung der Festmesse „J.O.Y. - Journey over Years“. Foto: K.
KunickeKunickeKunickeKunickeKunicke

(MvG/K. Kunicke) Seit Januar
proben die Sängerinnen und
Sänger, verstärkt durch einen
Projektchor, die Festmesse zum
50-jährigen Jubiläum der Part-
nerschaft zwischen den Kirchen-
gemeinden St. Laurentius in
Mondorf und St. Lawrence in
Kenia. Die Festmesse ist der mu-
sikalische Höhepunkt des dies-

jährigen Pfarrgemeindefestes.
Sie erzählt, wie die Partner-
schaft beider Gemeinden von
den Anfängen bis heute gewach-
sen und immer enger geworden
ist. Zwei Wochen vor der Pre-
miere übernahm Marc L. Vogler
den Taktstock von Chorleiter Dr.
Benedikt Holtbernd. „Nun ist es
an der Zeit, die musikalischen

Fäden zusammenzuführen“, sagt
Vogler. „Das Stück bringt die
musikalischen Welten von Ke-
nia und Deutschland zusammen.
Es vereinen sich afrikanische
und europäische Rhythmen.“
Chöre aus Uradi haben ihren Teil
der Partitur eingesungen, ge-
meinsam mit Mitgliedern des
WDR-Funkhausorchesters und
des Beethoven-Orchesters Bonn
und auch einem jungen Bläser-
ensemble der Ludwig-van-Bee-
thoven-Musikschule Bonn fügen
sich alle Teile zum großen Gan-
zen zusammen. Alle sind herz-
lich eingeladen, beim Festgot-
tesdienst dabei zu sein am Sonn-
tag, 15. Juni, um 11 Uhr, bei schö-
nem Wetter draußen auf dem
Konrad-Adenauer-Platz, bei
schlechtem Wetter in der Kirche
St. Laurentius, Provinzialstraße,
53859 Niederkassel-Mondorf.
Drei Fragen an...Drei Fragen an...Drei Fragen an...Drei Fragen an...Drei Fragen an...
Marc L. Vogler, Komponist der
symphonischen Messe „J.O.Y. -
Journey over Years“
• WWWWWas hat Sie an der as hat Sie an der as hat Sie an der as hat Sie an der as hat Sie an der AufgabeAufgabeAufgabeAufgabeAufgabe
gereizt?gereizt?gereizt?gereizt?gereizt?
Ich habe noch nie zuvor eine
Messe komponiert, noch nie für
eine Open-Air-Produktion ge-
schrieben, in der so viele Kom-
ponenten zusammenkommen:
Chor, Solisten, Orchester, Blech-
bläser, Tänzer und Jugendliche.
Also auch für mich ein Debüt -
das ist natürlich spannend!
• Wie schwierig wWie schwierig wWie schwierig wWie schwierig wWie schwierig war esar esar esar esar es,,,,,     AfrikaAfrikaAfrikaAfrikaAfrika
und Europa musikalisch in einerund Europa musikalisch in einerund Europa musikalisch in einerund Europa musikalisch in einerund Europa musikalisch in einer
Komposition zu vereinen?Komposition zu vereinen?Komposition zu vereinen?Komposition zu vereinen?Komposition zu vereinen?
„Vereinen“ können werde ich
Afrika und Europa komposito-
risch nicht. Dafür bräuchte es
noch einen afrikanischen Kom-
ponisten. Aber ich versuche, in
meiner Musik mit „europäischer
Brille“ auf die spannenden Klän-
ge und Rhythmen zu reagieren,
die mich aus Uradi erreicht ha-
ben.
• Freuen Sie sich auf die Pre-Freuen Sie sich auf die Pre-Freuen Sie sich auf die Pre-Freuen Sie sich auf die Pre-Freuen Sie sich auf die Pre-
miere?miere?miere?miere?miere?
Ja, klar - und wie! Nachdem alle
beteiligten Gruppen so lange
einzeln geprobt haben, fügen
sich nun alle Teile zum großen
Ganzen zusammen.



Wir Niederkasseler | 26. Jahrgang | Nr. 23 | Samstag, 07. Juni 2025 | Kw 23 | Rautenberg Media | wir-niederkasseler.de 19

MARKISEN-AKTION | 01.03. bis 30.09.2025

· Beratung

· Montage

· Verkauf

· Wartung

· Reparatur

In dieser Saison bieten wir

Ihnen drei ausgewählte

Markisenmodelle inkl.

Komfortausstattung zu

Aktionspreisen an.

Lassen Sie sich beraten!
02203-183 14 16

von Jalousien

Markisen

und Rolladen

Hauptstr. 78 · 51143 Köln · Telefon: 02203 183 14 16 · info@jalousiendoc.de

· Beratung

· Montage

· Verkauf

· Wartung

· Reparatur

Frischer Sand für kleine Baumeister
Villa Kunterbunt e. V. sucht weitere Spender für die Renovierung des Außengeländes

Besuch der
Glockengießerei
in Brockscheid

Ein ökumenischer
Ausflug
(MvG/A. von Ganski) Am 28. Mai
waren die Niederkasseler Senioren
wieder ökumenisch unterwegs.
Von der Auferstehungskirche und St.
Matthäus, machte man sich auf den
Weg nach Brockscheid in der Eifel,
zur Glockengießerei. Dort angekom-
men, bekam man vorgeführt, wie
eine Glocke gegoßen wird. Es war
der jährliche gemeinsame Ausflug.
Im Anschluss daran, ging es zur Stär-
kung nach Eckfeld in ein Bauernhof-
Café. Dort gab es reichlich Essen
und Trinken, kein Wunsch blieb uner-
füllt. Da der Wettergott es sehr gut
gemeint hat, ging es nach reichli-
cher Stärkung gut gelaunt in Rich-
tung Niederkassel.

(MvG/A. Riede) Die Kindertagesein-
richtung Villa Kunterbunt in der Bahn-
hofstraße startet in ein aufregendes
Projekt: Die Rückeroberung und
Neugestaltung des „Wäldchens“ hat
begonnen. Nachhaltiger Startschuss
am 17. Mai. Den ersten großen
Schritt machte die Mechnig GmbH,
die tonnenweise frischen Sand für
die Sandkästen lieferte - zum Teil
gespendet, dafür bedankt sich die
Villa noch einmal herzlich. Die Bag-
gerarbeiten live miterleben zu kön-
nen, war für die Villakinder natürlich
ein Highlight. Besonders nachhal-
tig: Der ausgetauschte, alte Sand
wurde nicht entsorgt, sondern findet
im seit Jahren brach liegenden Wäld-
chen eine zweite Verwendung. Dort
erfreuen sich die Kinder aktuell an

einem riesigen Matschhügel, in dem
manch einer wohl schon Dino-Eier
und Fossilien entdeckt haben soll.
Elternpower macht’s möglich: Bereits
vor der Sandlieferung packten en-
gagierte Eltern kräftig mit an: Brach-
liegendes Wäldchen von Wildwuchs
befreit, alten Sand für Wiederver-
wendung vorbereitet, Grundstein für
ökologisches Spielparadies gelegt.
Das seit Jahren nicht mehr nutzbare
Wäldchen (ein abgegrenzter Bereich
im Außengelände) wurde in den letz-
ten Wochen von den unzähligen
Brombeeren und weiterem Wild-
wuchs zurückerobert und soll nun
zum Abenteuerland werden.
Zunächst wird die Fläche mit Rasen
begrünt, um sie grundsätzlich nutz-
bar zu halten. Die Kinder und Erzie-

henden freuen sich bereits jetzt, das
Gelände zukünftig wieder in den All-
tag einbinden zu können und spiele-
risch zu erkunden. Das erste bauli-
che Element im Wäldchen soll dann
ein Holzpodest mit Beschattung wer-
den, das beispielsweise zum Ruhen
im Freien genutzt werden kann. Wie
sich die weitere Gestaltung entwi-
ckelt, hängt von verschiedenen Fak-
toren ab. Konzeptionell bleibt die
Villa naturnah - gleichzeitig werden
die Mitwirkenden die Kinder in ih-
rem Spiel beobachten, und daran

orientiert weitere Spielgeräte, Pfa-
de, Höhlen u. v. m. in Betracht zie-
hen.
„Wir brauchen weitere Unterstüt-
zung für die Fertigstellung: Sponso-
ren für Spielgeräte und Naturmate-
rialien, Freiwillige für Arbeitseinsät-
ze, Sachspenden wie Pflanzen oder
Baumaterial.
Wenden Sie sich gerne an
vo r s tand@v i l l a - kun te rbun t -
niederkassel.de - Gemeinsam schaf-
fen wir einen magischen Ort für un-
sere Kinder - jeder Beitrag zählt!“
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Große Resonanz beim zweiten Feierabendmarkt in Mondorf

Premiere in der
Stadtbücherei Süd
Krimiautor Mathias Berg kommt am 4. Juli
zur ersten Open Air Lesung ins
„BücherWurmParadies“ nach Mondorf

Live-Musik sorgte für eine besondere Stimmung. Fotos: MvGLive-Musik sorgte für eine besondere Stimmung. Fotos: MvGLive-Musik sorgte für eine besondere Stimmung. Fotos: MvGLive-Musik sorgte für eine besondere Stimmung. Fotos: MvGLive-Musik sorgte für eine besondere Stimmung. Fotos: MvG

(MvG) Am 22. Mai fand auf dem
Adenauerplatz in Mondorf der
zweite Feierabendmarkt des Jah-
res statt. Die Veranstaltung wur-
de von der Stadtentwicklungsge-
sellschaft Niederkassel (SEG) in
Zusammenarbeit mit „WEvent“
organisiert. Insgesamt präsentier-
ten sich 26 Aussteller mit einem
vielfältigen Angebot - von Wein
und kulinarischen Spezialitäten
bis hin zu Informationsständen von
lokalen Anbietern.
Trotz kühlen, aber wenigstens tro-
ckenen Wetterbedingungen war
der Feierabendmarkt sehr gut be-
sucht. Die Besucherinnen und Be-
sucher nutzten die Gelegenheit,
sich auszutauschen, regionale
Produkte zu entdecken und ge-
meinsam den Feierabend zu ge-
nießen.
Sven Vollmer von der SEG Nieder-
kassel zeigte sich zufrieden: „Wir

sind sehr zufrieden mit der heuti-
gen Veranstaltung und freuen uns
über die hohe Resonanz.“ Auch
Sebastian Fischer von der SEG
betonte die positive Rückmel-
dung: „Wir freuen uns über das
gute Feedback von vielen Besu-
chern.“
Ramon Wiener von WEvent: „Wir
bedanken uns bei allen Gästen,
Foodies und Ausstellern, die die-
sen Feierabendmarkt wieder so
besonders gemacht haben. Diese
zwanglose ausgelassene Stim-
mung im Kreise von Kollegen,
Freunden oder der Familie hat uns
wieder gezeigt, wie toll so ein
Feierabendmarkt sein kann. Wir
freuen uns alle, euch im kommen-
den Monat in Uckendorf begrü-
ßen zu dürfen.“
Der nächste Feierabendmarkt fin-
det am 26. Juni auf dem Dorfplatz
in Uckendorf statt.

Wissen Sie noch, was Sie 1969 bzw.
1970 gemacht haben? Waren Sie da
überhaupt schon geboren? Steck-
ten Sie noch in den Windeln oder
schon in Schlaghosen oder Hippie-
kleidchen?
In Düsseldorf zumindest begann
damals eine neue Ära. Zum ersten
Mal wurden Frauen zu Kriminalbe-
amtinnen ausgebildet. Ein Novum in
der deutschen Geschichte, auf das
viele mit Ablehnung reagierten. Die-
ser spannenden Epoche widmet sich
Autor Mathias Berg in seiner Trilo-
gie „Die Kriminalistinnen“, in deren
Zentrum die 22-jährige Lucia Specht
steht.  Über den ersten Band der
Reihe schrieb die Zeitschrift „Brigit-
te“ „Mathias Berg hat... ein Gemäl-
de dieser Zeit geschaffen, eingebet-
tet in eine echt gute Krimihand-
lung“. Am 4.Juli wird Mathias Berg
aus dem noch druckfrischen dritten,
finalen Band der Reihe lesen: „Der
stumme Zeuge“, dem man auch fol-
gen kann, wenn man die ersten bei-
den Bände nicht kennt.

Das Team der Stadtbücherei und pro-
biblio freuen sich auf die erste Open-
Air Lesung im Garten hinter der
Stadtbücherei und haben nur einen
großen Wunsch: „Eine laue Som-
mernacht“. Ob das gelingt? Es wird
also in doppelter Hinsicht spannend.
Lesung Mathias Berg:Lesung Mathias Berg:Lesung Mathias Berg:Lesung Mathias Berg:Lesung Mathias Berg:
Die Kriminalistinnen
Der stumme Zeuge
4. Juli 2025
BücherWurmParadies“ hinter der
Stadtbücherei Süd, Oderdorfstr. 4,
Mondorf
Beginn der Veranstaltung ist um
19:30 Uhr, Einlass ab 19 Uhr.
Karten 10 Euro im Vorverkauf bei
• Buchhandlung Glomsda, Mon-

dorf,
• Lotto Franzen, Niederkassel Ort
• Treffpunkt Lesen, Ranzel
Eine Veranstaltung der Stadtbüche-
rei Niederkassel in Zusammenarbeit
mit probiblio e. V.
www.probiblio.de
Mit Leidenschaft für die Stadtbüche-
rei
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Kulinarischer Abend in der Seniorenresidenz Walter Esser

Foto: Seniorenresidenz Walter EsserFoto: Seniorenresidenz Walter EsserFoto: Seniorenresidenz Walter EsserFoto: Seniorenresidenz Walter EsserFoto: Seniorenresidenz Walter Esser

(MvG/M. Metz) Am Dienstag, 27.
Mai, erlebten die Bewohner der
Residenz einen Kulinarischen
Abend, der unter dem Thema „Ita-

lien“ stand.
Da ein Ausflug in ein italienisches
Restaurant unter Umständen für
einige sehr aufwendig umzuset-

zen wäre, kam die Idee auf, dass
man auch für diesen Abend einen
Liefer-Service beauftragen könn-
te. So bereitete sich also Frau
Michaela Metz, die Leitung vom
Betreuenden Sozialen Dienst, vor
und lud die Bewohner zu einem
italienischen Besprechungstag
ein. Hier stellte Sie dann verschie-
dene Gerichte aus der Speisekar-
te vom Italienischen Restaurant
il Cavallino aus Ranzel vor und
erhielt viel Zuspruch von den Be-
wohnern für eine Bestellung. So-
mit wurde ein gemeinsamer Ter-
min gesucht und dann war auch
schon alles in trockenen Tüchern.
Am eigentlichen Abend erfreuten
sie sich augenscheinlich alle über
die nette Vorbereitung und das
entsprechende Ambiente in der
Wohnküche.
Ein festlich gedeckter Tisch mit
ansprechender Dekoration erwar-

tete die Senioren. Die Lieferung
wurde bereits am Empfang von
Frau Michaela Metz mit Spannung
entgegengenommen und an-
schließend auf entsprechenden
Tellern drapiert und aufgeteilt. Ein
jeder konnte nach Herzenslust
zugreifen und probieren.
Zur Auswahl standen verschiede-
ne Pizzen und Nudelgerichte.
Dazu ein Gläschen Wein & Co.,
italienische Musik im Hintergrund
und der Abend war vollkommen.
Während dem gemütlichen Bei-
sammensitzen ergaben sich
zudem nette Unterhaltungen über
verschiedene Essens-Kulturen und
Urlaube in fernen Ländern. Alle
Teilnehmer bedankten sich am
Ende des Abends für diesen tollen
und vor allem leckeren Themen-
Abend, von dem sie mit Sicher-
heit auch den anderen Bewoh-
nern berichten werden.
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Klezmer-Workshop der Musikschule Niederkassel
Fröhliche Abschlussrunde mit Mitmachaktionen

Abschlussrunde in der Rotunde der Gesamtschule Niederkassel vorAbschlussrunde in der Rotunde der Gesamtschule Niederkassel vorAbschlussrunde in der Rotunde der Gesamtschule Niederkassel vorAbschlussrunde in der Rotunde der Gesamtschule Niederkassel vorAbschlussrunde in der Rotunde der Gesamtschule Niederkassel vor
Publikum: Klezmer-Workshop der Musikschule Niederkassel mit Stefa-Publikum: Klezmer-Workshop der Musikschule Niederkassel mit Stefa-Publikum: Klezmer-Workshop der Musikschule Niederkassel mit Stefa-Publikum: Klezmer-Workshop der Musikschule Niederkassel mit Stefa-Publikum: Klezmer-Workshop der Musikschule Niederkassel mit Stefa-
nie Hölzle, Geige, und Daniel Marsch, Akkordeon. Foto: Anita Brandt-nie Hölzle, Geige, und Daniel Marsch, Akkordeon. Foto: Anita Brandt-nie Hölzle, Geige, und Daniel Marsch, Akkordeon. Foto: Anita Brandt-nie Hölzle, Geige, und Daniel Marsch, Akkordeon. Foto: Anita Brandt-nie Hölzle, Geige, und Daniel Marsch, Akkordeon. Foto: Anita Brandt-
stäterstäterstäterstäterstäter

Am Sonntag hatte Barbara FlorinBarbara FlorinBarbara FlorinBarbara FlorinBarbara Florin,
Leiterin der Musikschule NiederMusikschule NiederMusikschule NiederMusikschule NiederMusikschule Nieder-----
kasselkasselkasselkasselkassel, Stefanie HölzleStefanie HölzleStefanie HölzleStefanie HölzleStefanie Hölzle und Dani-Dani-Dani-Dani-Dani-
el Marschel Marschel Marschel Marschel Marsch aus Hückeswagen zu

einem Klezmer-Workshop für alle
Instrumente und alle Altersgrup-
pen eingeladen. Das Duo TTTTTangoy-angoy-angoy-angoy-angoy-
imimimimim ist spezialisiert auf Klezmer, jid-

dische Lieder und Tangos: Mit Ge-
sang, Geige, Akkordeon und Klari-
nette nehmen sie die Zuhörenden
mit auf eine Reise durch die jüdi-
sche Musik, von der versunkenen
Welt des osteuropäischen Shtetl
bis ins Amerika der 1920er-Jahre.
So trafen sich ab 10 Uhr Streicher,
Zupfer, Akkordeonisten und Bläser
zum gemeinsamen Spiel in der
Rotunde der Gesamtschule Nie-Gesamtschule Nie-Gesamtschule Nie-Gesamtschule Nie-Gesamtschule Nie-
derkasselderkasselderkasselderkasselderkassel. Einige neue Gesichter
waren dabei, aber viele kannten
sich schon von den jährlich statt-
findenden früheren Workshops. Die
Streichersektion war am größten -
hier kamen nachmittags wieder
Kinder im Alter von 8 bis 11 Jahren
mit ihren Geigen dazu. Sie hatten
zu einem Teil der Stücke schon eine
Easy-Stimme mit ihrer Lehrerin ein-
studiert. Immerhin neun Akkorde-
onspielerinnen und -spieler waren
dabei. Die Holzbläser waren mit
zwei Blockflöten, drei Klarinetten
und einem Saxophon vertreten.
Die Basis legte der Kontrabass,
manchmal unterstützt auch vom
Cello. Eine Gitarre und zwei Uku-
lelen begleiteten mit Akkorden,
manchmal auch unterstützt durch
die Akkordeonistinnen und Akkor-
deonisten. Barbara Florin spielt
selbst mit - am Klavier.
Daniel Marsch war schon gleich
angetan, wie schnell sich das 30
Mitglieder starke Ensemble beim
Einspielen mit dem „Khupe
Marsch“ zusammenfand, bei dem
jeder noch spielen durfte, was er
wollte. Die Khupe, hebräisch Chup-
pah, ist der traditionelle jüdische
Traubaldachin. Und zur Hochzeit
wurde diese Tanzmusik auch ge-
spielt. Später wurden die Stücke
in den Proben „arrangiert“: wann
spielt nur eine Sektion, wann wird
wie begleitet, wann wird gesun-
gen, wie sieht es aus bei mehreren
Durchläufen? Und so nahm man
insgesamt fünf Stücke durch, die
ganz verschiedene Tänze der Klez-
mermusik umfassten - alles in lo-
ckerer Atmosphäre, alles kann,
nichts muss. In der Mittagspause
zeigte Daniel Marsch außerdem
den Akkordeonisten, wie man
Basslinien spielt - meist zum Ende
eines Teils - in Terzen, chromati-
sche Übergänge, Tonleitern...
Um 16:30 Uhr kamen dann einige

Eltern und Freunde der Niederkas-
seler Musikerinnen und Musiker
dazu, und das Ensemble präsen-
tierte in der Abschlussrunde, mo-
deriert von Daniel Marsch, ein 30-
minütiges Programm - mit Mit-
machteilen. Zu Beginn erklang
„Der shikerer Moldavan“ von Har-
ry Kandel, ein scheller Bulgar aus
Moldawien, dem Streifen zwischen
Nord-Ost-Rumänien und der Uk-
raine, danach die „Hora Fetelor
(Moldavan Zhok)“ aus dem Reper-
toire von Germa Goldenshteyn, ei-
nem in Rumänien geborenen ame-
rikanischen Klarinettisten - das ist
ein langsamer Schreittanz im Drei-
achteltakt. Der „Khupe Marsch“
ist ein Traditional, arrangiert von
Szilvia Csaranko und Suzi Evans.
Es ist ein Freylekh, d. h. ein fröhli-
cher Tanz, der gespielt wurde, wenn
sich die Hochzeitsgesellschaft nach
der Trauung unter dem Baldachin
auf den Weg zum Hochzeitsfest-
mahl machte. Und Stefanie Hölzle,
die ja auch Tanz-Workshops gibt,
forderte die Gäste auf mitzuma-
chen, und so führte sie eine Polo-
naise an um das Workshop-Orches-
ter - mit kleinen Kreisfiguren.
Daniel Marsch lud dann beim Du-
nika Waltz auch zum Tanzen auf
der kleinen Fläche zwischen En-
semble und den Stuhlreihen ein,
aber keiner traute sich, den lang-
samen Walzer zu tanzen. Es ist
eine neue Komposition von Indra
Buraczewska vom London Klezmer
Quartet. Aber zum Finale durften
dann alle wieder mitmachen. „Ale
Brider“ ist eine Hymne aus der
jüdischen sozialistischen Arbeiter-
bewegung Ende des 19. Jahrhun-
derts in Osteuropa. Insbesondere
der Refrain auf „Oy, oy, oy“ wurde
von allen Teilnehmenden und Zu-
hörenden geschmettert.

„Un mir zaynen ale brider, oy,
oy, ale brider,
un mir zingen freylekhe lider,
oy, oy, oy.
Un mir haltn zikh in eynem, oy,
oy, zikh in eynem,
azelkhes iz nito bay keynem,
oy, oy, oy“.

Das war dann ein schöner Ab-
schluss eines produktiven und fröh-
lichen musikalisichen Tages. Herz-
lichen Dank an die Organisatorin
und die beiden tollen Dozenten.
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Anzeige

Gewinnen Sie eins von drei Büchern:
Buchveröffentlichung zum Jubiläum
Benjamin Stocksiefen präsentiert „Auf dem Holzweg“ -

Gewinner des Mittelstandspreises „Ludwig 2024“

Mit dem neuen Buch knüpft Stock-
siefen an seine Leidenschaft für
nachhaltiges Bauen, fundiertes
Wissen und inspirierende Kom-
munikation an. „Auf dem Holz-
weg“ ist weit mehr als ein Fach-
buch - es ist ein praktischer Kom-
pass für alle, die sich für ökologi-
sches Bauen interessieren oder
selbst ein klimafreundliches Zu-
hause schaffen möchten. Ob es
um den Bau eines kompletten
Holzhauses geht, um Anbauten
oder Aufstockungen: Das Buch
begleitet Leserinnen und Leser

Schritt für Schritt - von der ersten
Idee über die Planung bis hin zur
Umsetzung. Dabei richtet sich das
Buch nicht nur an Bauprofis, son-
dern an alle, die mit dem Gedan-
ken spielen, nachhaltig zu bauen,
die verstehen möchten, wie klima-
freundliches Wohnen funktioniert,
oder die einfach mehr über den Bau-
stoff Holz erfahren wollen. Stock-
siefen verbindet in seinem Werk
jahrhundertealtes Handwerk mit
modernster Technik und zukunfts-
weisenden Lösungen - und das al-
les in einer Sprache, die verständ-

lich und authentisch bleibt. Ergänzt
wird das Buch durch echte Erfah-
rungsberichte von Bauherren, nütz-
liche Tipps, spannende Fallbeispie-
le und fundierte Fakten. „Auf dem
Holzweg“ ist ab dem 6. Juni im
Handel erhältlich (ISBN 978-3-384-
59459-4, Preis: 20 Euro). Ein Muss
für alle Holzliebhaber - und ein ein-
drucksvolles Zeichen dafür, wie viel
Inspiration und Weitblick aus ei-
nem einzigen Baustoff entstehen
können. Feels Wood.
Jetzt gewinnen - E-Mail an:Jetzt gewinnen - E-Mail an:Jetzt gewinnen - E-Mail an:Jetzt gewinnen - E-Mail an:Jetzt gewinnen - E-Mail an:
rrrrr.mews@r.mews@r.mews@r.mews@r.mews@rautenberg.mediaautenberg.mediaautenberg.mediaautenberg.mediaautenberg.media

Ein Wochenende voll Musik

Klavier/Keyboard Musikschullehrer*in Hyeon Ha Kim, Manfred Görs.Klavier/Keyboard Musikschullehrer*in Hyeon Ha Kim, Manfred Görs.Klavier/Keyboard Musikschullehrer*in Hyeon Ha Kim, Manfred Görs.Klavier/Keyboard Musikschullehrer*in Hyeon Ha Kim, Manfred Görs.Klavier/Keyboard Musikschullehrer*in Hyeon Ha Kim, Manfred Görs.
Fotos: B.FlorinFotos: B.FlorinFotos: B.FlorinFotos: B.FlorinFotos: B.Florin

Streicher Musikschullehrer*in Martina Joel, Thomas BergnerStreicher Musikschullehrer*in Martina Joel, Thomas BergnerStreicher Musikschullehrer*in Martina Joel, Thomas BergnerStreicher Musikschullehrer*in Martina Joel, Thomas BergnerStreicher Musikschullehrer*in Martina Joel, Thomas Bergner

(MvG/B. Florin) Am vergangenen
Wochenende lud die Musikschule
der Stadt Niederkassel wiederholt
zu einem Orientierungstag ein, an
dem interessierte Kinder das um-
fangreiche Instrumentarium, das
sie an der Musikschule erlernen
können, vorgestellt bekamen. So
lernten die Kinder die Instrumen-
te, deren Klang und Handhabung
kennen. Mit viel Aufmerksamkeit

und großem Interesse verfolgten
selbst die Kleinsten, die erst im
Sommer eingeschult werden, die-
se Veranstaltung. Für alle, die
immer noch unentschlossen sind,
ob und welches Instrument sie er-
lernen möchten, schließt sich An-
fang Juni eine Woche der „Offenen
Tür“ an.
Sonntags fand in der Rotunde der
Gesamtschule der Klezmer-Work-

shop mit dem Duo „Tangoyim“
statt. Bereits seit 2013 lädt die
Musikschule Niederkassel die bei-
den Musiker*innen Stefanie Hölz-
le und Daniel Marsch jährlich zu
einem Workshop ein und gibt da-
mit sowohl ihren Schülerinnen und
Schülern als auch Hobbymusikern
aus dem ganzen Rhein-Sieg- Kreis
sowie Köln und Bonn die Gelegen-
heit, diese faszinierende Musik-

richtung kennenzulernen und zu
praktizieren. So wurde den gan-
zen Tag mit Begeisterung geprobt,
musiziert und bei Kaffee und Ku-
chen geplaudert. Am Nachmittag
wurde dann das Ergebnis einem
kleinen Publikum von Eltern prä-
sentiert. Die Veranstaltung wurde
auch diesmal wieder unterstützt
vom Förderverein der Musikschule
promusica.ndk.
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Stadtsporttag 2025
Niederkassel zeigt Sportvielfalt trotz Regenwetter
Der Stadtsporttag 2025 war ein
voller Erfolg und das, obwohl das
Wetter am Samstag, 31. Mai, al-
les andere als einladend war.
Zahlreiche Familien aus ganz
Niederkassel kamen in die Drei-
fachturnhalle Lülsdorf, um das
vielseitige Sportangebot der hei-
mischen Vereine live zu erleben
und selbst auszuprobieren.
Organisiert vom Stadtsportver-
band Niederkassel e.V. in Koo-
peration mit der Bürgerstiftung
„Wir für Niederkassel“ bot die
Veranstaltung zwischen 16 und
20 Uhr ein abwechslungsreiches

Programm für Groß und Klein.
Eröffnet wurde der Tag durch Ste-
phanie Schaefer (1. Vorsitzende
des Stadtsportverbands), Bürger-
meister Matthias Großgarten so-
wie Ulrich Sprenker (Vorsitzen-
der der Bürgerstiftung).
Mit dabei waren zahlreiche en-
gagierte Vereine, die das sportli-
che Leben Niederkassels in all
seiner Vielfalt präsentierten. Der
Aero Club RheidtAero Club RheidtAero Club RheidtAero Club RheidtAero Club Rheidt eröffnete den
Tag mit einer spektakulären Flug-
show, während die RhinestonesRhinestonesRhinestonesRhinestonesRhinestones
666666666666666 mit ihrer Squaredance-Vor-
führung für gute Stimmung sorg-

ten und Interessierte zum Mit-
tanzen einluden. Die LüRaLüRaLüRaLüRaLüRa war
gleich mit vier Abteilungen ver-
treten - JudoJudoJudoJudoJudo, HandballHandballHandballHandballHandball, Badmin-Badmin-Badmin-Badmin-Badmin-
tontontontonton und KinderturnenKinderturnenKinderturnenKinderturnenKinderturnen - und bot
durchweg praxisnahe Mitmach-
angebote für Groß und Klein.
Auch die TTG NiederkasselTTG NiederkasselTTG NiederkasselTTG NiederkasselTTG Niederkassel lud
dazu ein, Tischtennis spielerisch
und aktiv auszuprobieren.
Ein besonderes Highlight war das
Showmatch zwischen dem Nie-
derkasseler Nachwuchstalent
Noah Hersel und seinem Vater
Bernd Hersel. Noah zählt zu den
erfolgreichsten jungen Tischten-

nisspielern Deutschlands und
sorgte mit seiner Präsenz und
Spielfreude für große Begeiste-
rung bei den Besucherinnen und
Besuchern.
Für das leibliche Wohl war
ebenfalls gesorgt. Die Bürgerstif-
tung bot eine gesunde Auswahl
an Speisen und Getränken an.
„Es war großartig zu sehen, wie
viel Neugier, Spaß und Bewegung
an einem einzigen Nachmittag
möglich sind, trotz Regen. Ge-
nau das macht unseren Stadt-
sporttag aus“, resümierte Ste-
phanie Schaefer zufrieden.
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TuS Mondorf II mit wichtigem Heimsieg
Chancenwucher verhindert klareres Ergebnis

Foto: TuS MondorfFoto: TuS MondorfFoto: TuS MondorfFoto: TuS MondorfFoto: TuS Mondorf

(MvG/J. Krämer) Der TuS Mon-
dorf II hat im Heimspiel gegen
den Bröltaler SC vergangenen
Sonntag drei wichtige Punkte
eingefahren und sich durch ein

knappes 1:0 etwas Luft im Ab-
stiegskampf verschafft. Das Er-
gebnis hätte allerdings deutlich
höher ausfallen können - ja, müs-
sen - denn Torchancen hatten die

Gastgeber zur Genüge. Bereits
in der ersten Halbzeit war Mon-
dorf die spielbestimmende Mann-
schaft. Immer wieder erspielte
sich die Elf von Trainer Dogan
Bentürk gefährliche Szenen im
Bröltaler Strafraum. Doch der
letzte Pass, die nötige Konse-
quenz oder einfach das nötige
Quäntchen Glück fehlten. So
blieb es zur Pause trotz klarer
Überlegenheit beim 0:0.
Nach dem Seitenwechsel belohn-
te sich TuS Mondorf II endlich: In
der 57. Minute war es Tom Robin
Schmitz, der nach einem schön
herausgespielten Angriff zur ver-
dienten Führung traf. In der Fol-
ge versuchten die Gastgeber
immer weiter, ihre Chancen zu
verwerten, sodass es bis zum

Abpfiff spannend blieb.
Bröltal versuchte in der Schluss-
phase mit einem Doppelwechsel
(87. Minute) noch einmal Akzen-
te zu setzen, blieb jedoch offen-
siv insgesamt zu ungefährlich,
um Mondorf in Gefahr zu brin-
gen. Mit dem Sieg verbessert der
TuS Mondorf II seine Bilanz auf
sieben Siege, acht Unentschie-
den und zwölf Niederlagen.
Besonders im Offensivspiel be-
steht weiterhin Potenzial: Die
Chancenverwertung bleibt aus-
baufähig. Dennoch war der Er-
folg gegen einen direkten Kon-
kurrenten im Tabellenkeller ein
wichtiger Schritt.
TuS Mondorf II empfängt am 9.
Juni den TSV Wolsdorf um 13 Uhr
im Sportpark Süd.
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TuS Mondorf lässt Beuel keine Chance
Klarer 5:1-Heimsieg untermauert Tabellenführung

Fotos: TuS MondorfFotos: TuS MondorfFotos: TuS MondorfFotos: TuS MondorfFotos: TuS Mondorf

(MvG/J. Krämer) Mit einem sou-
veränen 5:1-Heimsieg über den
SV Beuel 06 hat der TuS Mon-
dorf am vergangenen Sonntag
einmal mehr seine Spitzenposi-
tion in der Bezirksliga Staffel 2
unter Beweis gestellt. Schon zur
Pause führten die Hausherren
mit 3:0 - eine Vorentscheidung,
die den Gästen aus Beuel keine
Luft mehr zum Atmen ließ.
Rund 100 Zuschauer sahen bei
besten Fußballbedingungen eine
von Beginn an dominante Vor-
stellung der Mondorfer, die
durch Maximilian Orth in der 20.
Minute in Führung gingen. Hay-
tam Bouskouchi legte kurz vor
der Halbzeit doppelt nach (37.
und 40.) und bescherte dem TuS
eine komfortable 3:0-Pausen-
führung. Zur zweiten Halbzeit
wechselte das Trainerteam früh
durch: Luca Viola kam für Tor-
schütze Orth, später folgten
weitere Wechsel, unter anderem
für Bouskouchi und Robin To-
miczek. Zwar gelang den Gäs-
ten aus Beuel in der 66. Minute
durch Friedrich Jens Hentschel
der Anschlusstreffer zum 1:3,
doch nur wenig später beförder-
te derselbe Spieler den Ball un-
glücklich ins eigene Netz - das
4:1 für Mondorf (74.).
Den Schlusspunkt setzte Noah
Pfeil kurz vor Abpfiff (89.) mit
dem Treffer zum 5:1-Endstand.
Mit nun 65 Punkten aus 28 Spie-
len bleibt der TuS Mondorf nicht
nur souverän an der Tabellen-

spitze, sondern stellt mit nur 31
Gegentoren auch weiterhin die
stabilste Defensive der Liga.
Zudem ist das Team seit beein-
druckenden 18 Ligaspielen un-
geschlagen.
Am kommenden Montag (9. Juni)
empfängt der TuS Mondorf den
FC Hertha Rheidt zum nächsten
Heimspiel.
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Dachdeckerei Andrae
Ihr persönlicher  
Dachdeckermeister 
für alle  
Dachdeckerarbeiten

Gartenstraße 72
Niederkassel-Mondorf
Tel. 0228-451656
Mobil 0151-12019088 info@Dachdeckerei-Andrae.de

Die Radsportabteilung der LüRa auf Viertagestour

Einladung zur Abnahme des Deutschen Sportabzeichens
Aktionstag 2025
(MvG/A.(MvG/A.(MvG/A.(MvG/A.(MvG/A.     TTTTTillmanns)illmanns)illmanns)illmanns)illmanns) Am 28. Juni
lädt die LüRa herzlich zum Akti-
onstag zur Abnahme des Deut-
schen Sportabzeichens ein.
An diesem Tag besteht die Mög-
lichkeit, Ihre sportlichen Fähig-
keiten unter Beweis zu stellen
und das Deutsche Sportabzei-
chen in den Kategorien Ausdau-
er, Kraft, Schnelligkeit und Ko-
ordination zu erwerben - unab-
hängig von Alter oder Fitnessle-
vel.

Wann? 28. Juni ab 10 Uhr
Wo? Sportplatz Premnitzerstr. 1,
Lülsdorf
Was erwartet euch?
• Offizielle Abnahme der Diszi-
plinen des Deutschen Sportab-
zeichens
• Individuelle Beratung und Be-
treuung durch qualifizierte
Prüfer*innen
• Bewegungsangebote für Groß
und Klein
Das Deutsche Sportabzeichen ist

ein Ehrenzeichen der Bundesre-
publik Deutschland und eine tol-
le Möglichkeit, sich sportlich he-
rauszufordern und persönliche
Ziele zu erreichen - ob allein,
mit Freunden, im Verein oder als
Familie.
Wichtig:Wichtig:Wichtig:Wichtig:Wichtig: Die Schwimmfähigkeit
ist Voraussetzung für den Erwerb
des Deutschen Sportabzeichens.
Bitte bringt daher am Aktions-
tag einen entsprechenden Nach-
weis (z. B. Schwimmabzeichen,

Bestätigung durch eine
Schwimmprüfung o. Ä.) mit oder
erkundigt euch im Vorfeld bei
uns über die Möglichkeiten zur
Anerkennung. Eine vorherige
Anmeldung ist wünschenswert,
aber auch spontane Teilnahmen
sind möglich. „Wir freuen uns
auf einen sportlichen Tag mit
euch und wünschen viel Erfolg
bei der Abnahme.“ Anmeldung
nur über die App der SpVgg LüRa
e. V. - Aktuelles - Termine

4TT-Mannschaftsbild4TT-Mannschaftsbild4TT-Mannschaftsbild4TT-Mannschaftsbild4TT-Mannschaftsbild
Auch in diesem Jahr hatte uns Tour-
Guide Roland Stahl wieder eine ganz
tolle Viertagestour ausgearbeitet,
und ein Trainingscamp in Bad Sas-
sendorf im Hotel Rasche reserviert.
Dieses Mal hatten sich acht
Radsportler:innen der LüRa dazu
gemeldet, und so gesellten sich wie
im letzten Jahr auch
Radsportler:innen aus den Vereinen
Bike & Ski St. Augustin e. V. und RTW
Menden 1981 e. V. dazu, sodass wir
letztendlich insgesamt 20 Leute am
Start hatten. Es wurde am 29. Mai
(Christi Himmelfahrt/Vatertag) in ei-
gener Verantwortung dort bis 10 Uhr
angereist, sodass wir um 11 Uhr die
erste geplante Trainingsrunde auf
dem Rad drehen konnten. Diese führ-
te uns im Groben von Bad Sassen-
dorf über Kutmecke, Kesseler, Be-
ckum bis Warendorf, von dort weiter
über Oelde, Sünninghausen, Herz-
feld, Weslarn zurück zum Hotel nach
Bad Sassendorf. Wir hatten dann

gute 110 km mit flachen 500 hm
absolviert. Tag 2 brachte uns auf
folgendem Weg nach Bad Lippsprin-
ge zur Lippequelle und Paderborn:
Bad Sassendorf, Lippstadt, Anrep-
pen, am Schloß Neuhaus vorbei, Bad
Lippstadt, Paderborn, Büren, über
Robringhausen zurück zur Unter-
kunft. Waren dann zum Schluss 140
km mit rund 700 hm. Tag 3 kam
etwas sportlicher daher; da standen
140 km mit „hügeligen“ 2.200 hm
auf dem Programm: Die Route führte
uns von Bad Sassendorf über Hirsch-
berg, Meschede, Bödefeld nach Rim-
berg. Dann ging es weiter über Her-
hagen, Wenholthausen, Hellefeld,
Arnsberg zum Möhnesee und weiter
zurück zum Hotel. Da hatten wir uns
aber ein lecker Bierchen verdient.
Tag 4 lief wie im letzten Jahr auch
folgendermassen ab: 7:45 Uhr Früh-
stück, auschecken, Autos laden und
ab aufs Rad das letzte Ründchen
drehen: Die Route führte uns zum
größten Teil um den Möhnesee her-
um, vorab aber zuerst nach Soest,
Deiringsen, Theinigsen, dann ein lan-
ges Stück auf dem Möhnesse-Rad-
weg nach Möhnetal. Dann ging es
weiter über Belecke nach Rüthen,
wo wir einen Cafe-/Eisstop einge-
legt hatten. Von dort fuhren wir über
Robringhausen zurück zum Hotel,
wo wir uns nochmal alle ganz herz-
lich bei unserem Organisator und
Tour-Guide Roland Stahl bedankten,
der wieder einen ganz tollen Job
gemacht hat. Es hat allen sehr viel
Spaß gemacht, und auch das „Zu-
sammenführen“ von drei Vereinen
hat mal wieder super geklappt. In-
sofern: auf zur nächsten 4 TT 2026!
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Malerei und Skulptur der Romantik

Polo-Shirts für die U17 des 1. FC Niederkassel
Dank an treuen Sponsor

Next:Level/Ladies First Fitness Club Niederkassel stattet
die Garden der TSG Dancing Diamonds mit neuen
Präsentations-Jacken aus

U17 mit Sponsor Michael Meltschoch (ganz links)U17 mit Sponsor Michael Meltschoch (ganz links)U17 mit Sponsor Michael Meltschoch (ganz links)U17 mit Sponsor Michael Meltschoch (ganz links)U17 mit Sponsor Michael Meltschoch (ganz links)

Die U17-Mannschaft des 1. FC
Niederkassel kann sich über
neue Polo-Shirts freuen. Ge-
sponsert wurden diese von Mi-
chael Meltschoch, der sowohl
als Pächter des Vereinslokals
Abseits als auch mit seinem Ca-
teringunternehmen Kerforme
zum wiederholten Mal als Un-
terstützer des Vereins in Er-
scheinung tritt. Die neuen
Shirts sorgen nicht nur für ein
einheitliches und professionel-
les Auftreten der Nachwuchs-
spieler, sondern stärken auch
das Zusammengehörigkeitsge-

fühl innerhalb der Mannschaft.
Der Verein zeigt sich erfreut
über das anhaltende Engage-
ment: „Michael Meltschoch ist
ein verlässlicher Partner und
langjähriger Förderer unseres
Vereins. Solche Unterstützung
ist keine Selbstverständlich-
keit und verdient höchste Aner-
kennung“, so Jugendgeschäfts-
führer Andreas Banhold.
Der 1. FC Niederkassel bedankt
sich herzlich bei Michael Melt-
schoch für die großzügige Spen-
de und die kontinuierliche Ver-
bundenheit mit dem Verein.

Foto: TSG Dancing DiamondsFoto: TSG Dancing DiamondsFoto: TSG Dancing DiamondsFoto: TSG Dancing DiamondsFoto: TSG Dancing Diamonds

(MvG/J. Quiske) Strahlende Ge-
sichter bei den Dancing Dia-
monds, als sie das „Feine Stöff-
chen“ von ihrem Sponsor Chris
Breidt in Empfang nehmen konn-

ten. Chris und die Diamonds ver-
bindet eine mehrere Jahre andau-
ernde Kooperation und Partner-
schaft, die nun auch durch die 65
tollen Jacken nach außen reprä-

sentiert wird.
Die Dancing Diamonds bedank-
ten sich bei dem überraschten
Träger des Senat-Ehrenorden und
seiner Familie mit einem Fahrsi-

cherheitstraining und einem schö-
nen Blumenstrauß.
Ein schöner Nachmittag, den die
anwesenden Tänzerinnen und Tän-
zer nicht vergessen werden.
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U8 des TuS Mondorf überzeugt in Oberlar
Training zeigt Wirkung

Doppelt hält besser
Die Fußball C-Jugend weiblich und männlich von
Hertha Rheidt gewinnen die Meisterschaft ihrer Klassen

Foto: TuS MondorfFoto: TuS MondorfFoto: TuS MondorfFoto: TuS MondorfFoto: TuS Mondorf

(MvG/J. Krämer) Am Samstag, 31.
Mai, war unsere U8 zu Gast beim
TuS 07 Oberlar. Bereits vor dem
Anpfiff um 10:30 Uhr war die Stim-
mung bestens - die Vorfreude auf

Sache. Durch häufige Wechsel ka-
men alle Kinder zu ausreichend
Spielzeit, was uns besonders wich-
tig ist. Nach dem letzten Spiel
rundete ein gemeinsames Elfme-
terschießen den tollen Vormittag
ab - ein Highlight für die Kinder.
In der Kabine wurde anschließend
noch für Nicki gesungen, der an
diesem Tag seinen Geburtstag fei-
ern durfte. Danach ging es mit
einem breiten Lächeln zurück nach
Hause. Es ist schön zu sehen, wie
sehr sich die Kinder weiterentwi-
ckelt haben. Technisch, spielerisch
- aber vor allem als Mannschaft.
„Der Fleiß und die Begeisterung,
die sie Woche für Woche ins Trai-
ning bringen, machen sich nun
deutlich bemerkbar. Weiter so,
Jungs - wir sind stolz auf euch!“

das Spiel war den Jungs deutlich
anzumerken. Gespielt wurde im
5+1- sowie im 4-gegen-4-Modus
auf zwei Feldern gleichzeitig. Von
der ersten Minute an zeigte sich,

wie stark sich unsere Mannschaft
in den vergangenen Monaten ent-
wickelt hat. Das Zusammenspiel
funktionierte immer besser, die
Ballannahmen wurden sicherer
und die Kinder trauten sich zu-
nehmend, auch selbst Verantwor-
tung auf dem Platz zu überneh-
men. Man konnte regelrecht se-
hen, wie das im Training Gelernte
Stück für Stück umgesetzt wurde.
Insgesamt wurden auf beiden Fel-
dern jeweils vier Spiele absolviert
- also acht Spiele insgesamt. Sie-
ben davon konnten unsere Jungs
für sich entscheiden, was die star-
ke Teamleistung nochmals unter-
streicht. Trotz der sommerlichen
Temperaturen und sichtlich ange-
strengter Gesichter blieben alle
mit Freude und Einsatz bei der

Nachdem sich die C-Juniorinnen
schon am letzten Wochenende auf
der Couch die Meisterschaft sichern

tät ging ein wenig verloren. Der
erneute Ausbau der Führung brach-
te nur kurz Sicherheit, denn an-
schließend meldete sich Lohmar
zurück und es fielen drei weitere
Tore innerhalb weniger Minuten auf
beiden Seiten. In den letzten Minu-
ten der Partie sowie den nicht en-
denden sieben Minuten Nachspiel-
zeit fielen keine Treffer mehr. Die
Jungs ließen nichts mehr anbren-
nen und wurden mit einem 4:3 Meis-
ter. Spannender und mitreissender
konnte es nicht sein. Selbst bei ei-
nem alteingesessenen Fußballfan,
der eigentlich andere Farben trägt,
gab es eine Glücksträne. Zu den
Klängen von „We are the Champi-
ons“ wurde der gelungene Saison-
abschluss ausgelassen zusammen
mit den C-Juniorinnen gefeiert und
die Jungs bekamen ebenfalls Ihren
Meisterteller überreicht. Anschlie-
ßend ging es dann in das neu eröff-
nete Vereinsheim „Nachspielzeit“,
wo Sammy, Horst und Markus den
Tag kulinarisch abrundeten. Vielen
Dank dafür.
Herzlichen Glückwunsch an die bei-
den Mannschaften und die Trainer-
teams um die Headcoaches Manu
Garofalo und Uli Winter. So kann es
die nächsten Jahre weitergehen.

konnten, stand am Samstag das
letzte Heimspiel gegen Winter-
scheid an und natürlich die Meis-

terfeier. Alles war vorbereitet: die
Meisterschale, die Meister T-Shirts
(vielen Dank an dieser Stelle für die
tolle Unterstützung durch Voulou-
takis Schweißservice) und die Cham-
pions-Brillen. Der Spielstand war
auch meisterlich, man führte mit
8:1, als eine Spielerin des Gegners
durch eine mehr als grobe Unsport-
lichkeit den Spielabbruch herbei-
führte.
Dies trübte die Stimmung leider erst-
mal sehr und es dauerte, bis sich
die meisterliche Stimmung einstell-
te und die Mädchen den Haupt-
platz stürmten, auf dem gleichzei-
tig die C-Junioren spielten, um mit
den Jungs zusammen zu feiern. Die
C-Junioren hatten sich nämlich am
Dienstag durch einen deutlichen
Sieg gegen Allner ein richtiges End-
spiel gesichert. Als Tabellenerster
trat man gegen den Tabellenzwei-
ten Lohmar an. Aufgrund der Tabel-
lensituation reichte den Herthanern
ein Unentschieden für die Meister-
schaft. Da man das Hinspiel mit 3:1
gewonnen hatte, sollte aber ein
Sieg her. Es begann nach Plan und
zur Halbzeit führte Rheidt mit 2:0.
Durch ein Tor nach einer Ecke konn-
te Lohmar Mitte der zweiten Halb-
zeit verkürzen und die Souveräni-
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Anzeige

Süßer Genuss im Juni, sportliche Action im August:
die Sommer-Events in der HUMA Shopping & Outlet
Von fruchtigen Erdbeertörtchen bis
zum spektakulären Ninja-Par-
cours: In der HUMA Shopping &
Outlet in Sankt Augustin ist im
Sommer wieder jede Menge los.
Ob Schleckermäulchen oder Ac-
tion-Fans - hier kommt jeder auf
seine Kosten.
13.13.13.13.13. Juni: Juni: Juni: Juni: Juni: HUMA  HUMA  HUMA  HUMA  HUMA WWWWWelttag der Erd-elttag der Erd-elttag der Erd-elttag der Erd-elttag der Erd-
beertörtchenbeertörtchenbeertörtchenbeertörtchenbeertörtchen
Kleines Törtchen mit großem Ge-
nussfaktor: Zum HUMA Welttag des
Erdbeertörtchens am 13. Juni über-
rascht die HUMA ihre Besucher-
innen und Besucher mit einer sü-
ßen Aktion: Wer @HumaSanktAu-
gustin auf Instagram folgt und un-
ter dem passenden Post eine Erd-
beere kommentiert, kann sich am
HUMA-Promostand einen Gut-
schein sichern - solange der Vorrat
reicht. Mit dem Voucher gibt es bei
Nelles ein Erdbeertörtchen gratis -
zur Auswahl stehen zwei köstliche
Sorten: eines mit knuspriger Waf-
fel und eines mit feinem Krokant.
Die Stückzahl ist auf 300 limitiert,
also am besten früh vorbeischau-
en, Gutschein abholen und direkt
genießen!
„Beat the Pro“ zum „Beat the Pro“ zum „Beat the Pro“ zum „Beat the Pro“ zum „Beat the Pro“ zum VVVVVatertagatertagatertagatertagatertag
Nach dem Vatertag ist vor dem
Vatertag: Am 30. Mai war die
HUMA ein Hotspot für Gamer. Beim
Event „Beat the Pro“ konnten sich
Besucher im FIFA-Duell gegen ei-
nen Profi-eSportler messen - ein
Erlebnis mit jeder Menge Span-
nung, Nervenkitzel und der Chan-
ce auf HUMA-Gutscheine. Beglei-
tet wurde die Aktion von weiteren
Spielstationen zum Ausprobieren.
Möglich machte das Event die Zu-
sammenarbeit mit der Academy of

eSports. Fazit: Ein gelungener Vater-
tag für Väter, Kinder und Gaming-
Fans aller Altersklassen.
Ninja-PNinja-PNinja-PNinja-PNinja-Parcours in der Mall:arcours in der Mall:arcours in der Mall:arcours in der Mall:arcours in der Mall: Sommer Sommer Sommer Sommer Sommer-----
ferien-Highlight vom 29. Juli bis 9.ferien-Highlight vom 29. Juli bis 9.ferien-Highlight vom 29. Juli bis 9.ferien-Highlight vom 29. Juli bis 9.ferien-Highlight vom 29. Juli bis 9.
AugustAugustAugustAugustAugust
Jetzt wird’s sportlich! In den Som-
merferien verwandelt sich die HUMA
in eine Arena für Bewegung, Mut
und jede Menge Spaß: Vom 29. Juli
bis 9. August 2025 steht ein Ninja-
Parcours für Kinder, Jugendliche und
Erwachsene bereit. Täglich von 10
bis 18 Uhr können sich Besucher an
der sportlichen Herausforderung ver-
suchen - ganz ohne Anmeldung und
bei freiem Eintritt.
Der Parcours ist inspiriert von der
TV-Show „Ninja Warrior“ und bietet
abwechslungsreiche Hindernisse
zum Klettern, Hangeln, Balancieren
und Springen. Das Beste: Die Stre-
cke ist so konzipiert, dass sie von
Einsteigerinnen und Einsteigern
ebenso gemeistert werden kann wie
von erfahrenen Sportfans. „Es geht
nicht darum, perfekt zu sein - son-
dern dabei zu sein“, sagen die Ver-
anstalter. „Der Parcours bringt auf
jeden Fall Spaß und jede Menge
Motivation - und vielleicht entdeckt
man sogar ein neues Hobby.“
Also: einfach vorbeikommen, aus-
probieren und herausfinden, wie viel
Ninja in einem steckt - egal, ob als
sportliche Ferienaktivität oder als ge-
meinsame Challenge mit Freundin-
nen, Freunden oder der Familie.
Bequem erreichbar - mit kostenlo-Bequem erreichbar - mit kostenlo-Bequem erreichbar - mit kostenlo-Bequem erreichbar - mit kostenlo-Bequem erreichbar - mit kostenlo-
sen Parkplätzensen Parkplätzensen Parkplätzensen Parkplätzensen Parkplätzen
Die HUMA Shopping & Outlet liegt
zentral in Sankt Augustin und ist
sowohl mit dem Auto als auch mit
öffentlichen Verkehrsmitteln schnell

erreichbar. Auf drei Parkebenen ste-
hen 2.300 helle und großzügige Stell-
plätze zur Verfügung - und das Bes-
te: Die ersten zwei Stunden parken
ist kostenlos.
Die HUMA Shopping & Outlet ist
montags bis samstags von 10 bis 20

Uhr geöffnet. Aktuelle Infos zu
Events, neuen Shops, Aktionen und
Services gibt’s unter huma.dehuma.dehuma.dehuma.dehuma.de und
auf den Social-Media-Kanälen der
HUMA unter
@HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin auf Face-
book, Instagram und TikTok.

Tolle Leistung der LüRa-U10/2 beim Janoschek-Cup
(MvG/A. Tillmanns) Am 24. Mai
war die U10/2 der LüRa beim Ja-
noschek-Cup des TuS Altenrath im
Einsatz. In einem ausgeglichenen
Teilnehmerfeld mit zehn Mann-
schaften zeigte das Team über den
gesamten Turnierverlauf hinweg

eine engagierte Leistung. Nach
spannenden Vorrundenspielen er-
reichte LüRa das Spiel um Platz 5
und traf dort auf den TuS Birk. Mit
einer konzentrierten Vorstellung
gewann die Mannschaft 1:0 und
sicherte sich so einen verdienten

Platz in der oberen Tabellenhälf-
te. Als besondere Anerkennung
gab es für das Team nicht nur ei-
nen Pokal für den 5. Platz - jedes
Kind durfte sich außerdem über
einen eigenen kleinen Minipokal
freuen. Ein tolles und wertschät-

zendes Highlight für unsere Nach-
wuchskicker! Ein ganz besonde-
rer Dank geht an den TuS Alten-
rath für die herzliche Organisati-
on, die liebevolle Turnierausrich-
tung und die großartige Atmos-
phäre vor Ort.
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Eng und tückisch
Vorsicht in Parkhäusern

In Parkhäusern ist Vorsicht und gegenseitige Rücksichtnahme notwen-In Parkhäusern ist Vorsicht und gegenseitige Rücksichtnahme notwen-In Parkhäusern ist Vorsicht und gegenseitige Rücksichtnahme notwen-In Parkhäusern ist Vorsicht und gegenseitige Rücksichtnahme notwen-In Parkhäusern ist Vorsicht und gegenseitige Rücksichtnahme notwen-
dig. Foto: StockSnap/pixabay.com/mid/ak-odig. Foto: StockSnap/pixabay.com/mid/ak-odig. Foto: StockSnap/pixabay.com/mid/ak-odig. Foto: StockSnap/pixabay.com/mid/ak-odig. Foto: StockSnap/pixabay.com/mid/ak-o

Parkhäuser sind oft voll, eng
und unübersichtlich. Um Stress
und Unfälle zu vermeiden, soll-
te man sich unbedingt an die
dort geltenden Regeln halten.
Grundsätzlich gilt in allen öf-
fentlichen Parkhäusern die Stra-
ßenverkehrsordnung, ganz
gleich, ob ein Schild darauf hin-

weist oder nicht. Allerdings sind
die Fahrstreifen in vielen Häu-
sern so eng, dass es sich nicht
um Straßen im klassischen Sinn
handelt. So ist es zum Beispiel
nicht immer möglich, sich nach
den Vorfahrtsregeln zu richten.
Daher sind beim Fahren im Park-
haus Vorsicht und gegenseitige

Rücksichtnahme notwendig. So
sieht es die Straßenverkehrs-
ordnung vor. Das heißt: Die
Fahrweise muss den besonde-
ren Bedingungen im Parkhaus
angepasst werden. Langsam
und umsichtig zu fahren, ist
gerade in sehr engen Parkhäu-
sern wichtig. Blickkontakte und
Handzeichen sind gute Mög-
lichkeiten, um sich hier mit an-
deren zu verständigen.
Gehört das Parkhaus einem Pri-
vatunternehmen, kann dies zu-
sätzliche Regelungen vorge-
ben. Darauf weist dann die Be-
schilderung hin. Dazu gehören
beispielsweise spezielle Mut-
ter-Kind-Parkplätze oder Park-
flächen für Frauen. Laut Stra-
ßenverkehrsordnung dürfen
Frauen und Männer auf allen
Parkflächen stehen. In einem
privaten Parkhaus ist das
anders. Hier kann Männern das
Recht verwehrt werden, ihr
Fahrzeug auf einem Frauenpark-
platz abzustellen. Theoretisch
wäre sogar ein Hausverbot mög-
lich. Anders verhält es sich bei
Parkplätzen für behinderte
Menschen. Dafür gibt es ein-

deutige gesetzliche Vorgaben,
die auf öffentlichen und auf pri-
vaten Parkplätzen gelten. Wer
sein Fahrzeug hier unberech-
tigt parkt, muss immer mit ei-
nem Bußgeld von 55 Euro rech-
nen - und darf in der Regel
sofort abgeschleppt werden.
Bei  e inem Unfal l  hängt dieBei  e inem Unfal l  hängt dieBei  e inem Unfal l  hängt dieBei  e inem Unfal l  hängt dieBei  e inem Unfal l  hängt die
Haftung im Parkhaus immerHaftung im Parkhaus immerHaftung im Parkhaus immerHaftung im Parkhaus immerHaftung im Parkhaus immer
vom Einzelfall abvom Einzelfall abvom Einzelfall abvom Einzelfall abvom Einzelfall ab
Wer beim Ein- oder Ausparken
ein stehendes Fahrzeug be-
schädigt, muss mit einem Buß-
geld von 30 Euro rechnen. An
einer Parklücke hat Vorrang,
wer sie zuerst unmittelbar er-
reicht. Das gilt auch noch, wenn
Berechtigte beispielsweise an
der Parklücke vorbeifahren, um
rückwärts einzuparken. Bei
Missachtung ist ein Bußgeld
von zehn Euro fällig.
Betreiber von Parkhäusern
schließen meist die Haftung bei
Diebstählen oder Sachbeschä-
digungen aus. Deshalb sollten
Wertgegenstände nicht im Auto
gelassen werden. Einkaufstü-
ten gehören in den Kofferraum,
nicht auf die Rückbank. (mid/
ak-o)
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Was falsches Tanken anrichtet

Nicht immer super: Benzin kann im Dieselfahrzeug erhebliche Schäden anrichten. Foto: Bernd Schray/Nicht immer super: Benzin kann im Dieselfahrzeug erhebliche Schäden anrichten. Foto: Bernd Schray/Nicht immer super: Benzin kann im Dieselfahrzeug erhebliche Schäden anrichten. Foto: Bernd Schray/Nicht immer super: Benzin kann im Dieselfahrzeug erhebliche Schäden anrichten. Foto: Bernd Schray/Nicht immer super: Benzin kann im Dieselfahrzeug erhebliche Schäden anrichten. Foto: Bernd Schray/
pixabay.com/mid/ak-opixabay.com/mid/ak-opixabay.com/mid/ak-opixabay.com/mid/ak-opixabay.com/mid/ak-o

Es kommt öfter vor als viele den-
ken: Beim Tanken greifen Auto-
fahrer zur falschen Zapfpistole.
Das kann für die Technik fatale
Folgen haben.
Als erste Verhaltensregel gilt:
Umgehend den Tankvorgang ab-
brechen, falls man das Missge-
schick schon währenddessen be-
merkt.
Nächster Schritt: Das Auto zur

Seite schieben, ohne den Motor
zu starten. Denn das Einschalten
der Zündung oder gar ein Start-
versuch können zu Schäden füh-
ren. Das Tankstellenpersonal
kennt Spezialfirmen, die mit Ab-
sauggeräten den ungeeigneten
Kraftstoff absaugen. Auch Auto-
mobilclubs können helfen.
Ein Startversuch nach falschem
Tanken wirkt sich unterschiedlich

aus. Der Ottomotor springt mit
Diesel im Tank nicht mehr an oder
beginnt bald zu stottern, bevor er
ausgeht. Grund: Diesel entzündet
sich weitaus schlechter als Ben-
zin. Dem Zündfunken gelingt es
nicht, das Gemisch zur Explosion
zu bringen. Eine unkontrollierte
Verbrennung kann zu Motorde-
fekten führen, auch Katalysator
oder die Lambdasonde können

Schäden davontragen. Rasches
Handeln hilft: Nach dem Absau-
gen des Diesels und dem Einfül-
len von Benzin sollte der Motor
wieder anspringen und nach kur-
zer Zeit wieder laufen wie ge-
wohnt.
Viel kritischer für die Technik ist
das Befüllen eines Diesel-Pkw mit
Benzin. Leider kommt das viel
öfter vor als umgekehrt. Der
Grund ist einfach: Die Benzin-Zapf-
pistole hat einen kleinen Durch-
messer und passt locker in den
Einfüllstutzen eines Dieselfahr-
zeugs.
Wenn Benzin in die Dieselleitun-
gen oder gar bis zur Hochdruck-
einspritzpumpe gerät, drohen
Schäden am Treibstoffsystem. Vor-
sicht: Bei vielen modernen Autos
springt die Kraftstoffpumpe schon
nach dem Öffnen der Fahrertür
an, um ein schnelles Starten zu
erleichtern. Von außen betrach-
tet ist nicht viel geschehen. Doch
Benzin im Dieselsystem zerstört
den Schmierfilm, der die Einspritz-
pumpe schützt und kühlt. Metall-
späne sind eine mögliche Folge,
die das gesamte Einspritzsystem
beschädigen können. Dazu gehö-
ren neben der Hochdruckpumpe
auch Injektoren, Kraftstoffleitun-
gen und der Tank. Viele System-
komponenten müssen dann in der
Fachwerkstatt erneuert werden -
gegen eine entsprechend hohe
Rechnung. (mid/ak-o)
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Ladys Night in Hennef
Anzeige

mitgebrachte Snacks.
Buchen Sie sich jetzt Ihre Ein-
trittskarte und genießen Sie mal
wieder einen tollen Partyabend
mit Ihren Freundinnen.
Haben Sie Fragen, dann melden
Sie sich telefonisch oder per
Mail. Wir helfen gerne weiter.
Die Ladys von Die Ladys von Die Ladys von Die Ladys von Die Ladys von TTTTTanzBreuer freu-anzBreuer freu-anzBreuer freu-anzBreuer freu-anzBreuer freu-
en sich auf Sie!en sich auf Sie!en sich auf Sie!en sich auf Sie!en sich auf Sie!
ADTV-Tanzschulen Breuer
Adenauer Platz 8,
53773 Hennef,
hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de

Einen Abend lang tanzen, quat-
schen und Spaß haben - und das
nur in Gesellschaft von Frauen.
Wir bei TanzBreuer in Hennef
lassen eine Sommer-Party nur
für Ladys steigen. Ganz nach
dem Motto: Wohlfühlzeit mit den
besten Freundinnen.

Ladys NightLadys NightLadys NightLadys NightLadys Night
Samstag | 14.06.2025Samstag | 14.06.2025Samstag | 14.06.2025Samstag | 14.06.2025Samstag | 14.06.2025

Einlass: 19:30 UhrEinlass: 19:30 UhrEinlass: 19:30 UhrEinlass: 19:30 UhrEinlass: 19:30 Uhr
Jahrelange Erfahrung und ein rie-
siges Repertoire an Partytän-
zen und „Ladys Only“- Moves
bieten einen optimalen Rahmen
für einen Abend voller Tanz und
Spaß.
Lassen Sie sich von unseren Bar-
keepern einen leckeren Drink
bereiten und schwingen Sie die
Hüften zu den besten Beats der
letzten Jahrzehnte und der ak-
tuellen Charts.

Eintritt | Begrüßungsdrink |Eintritt | Begrüßungsdrink |Eintritt | Begrüßungsdrink |Eintritt | Begrüßungsdrink |Eintritt | Begrüßungsdrink |
Workshops | PartyWorkshops | PartyWorkshops | PartyWorkshops | PartyWorkshops | Party
30 € pro Person30 € pro Person30 € pro Person30 € pro Person30 € pro Person

Lernen Sie von unseren Tanzleh-
rerinnen einen kleinen Party-
tanz in Form eines Flashmobs
und freuen Sie sich auf ein paar
coole Lady-Moves. Quatschen
Sie mit Ihren Freundinnen über
die alten Zeiten und die neus-
ten Ereignisse. Genießen Sie das
reichhaltige Angebot unseres
einladenden Barbereichs und

Thementag „Midsummer“: Nordisch entspannen in der
AGGUA Sauna & Lounge

Am Samstag, 14. Juni, steht dieAm Samstag, 14. Juni, steht dieAm Samstag, 14. Juni, steht dieAm Samstag, 14. Juni, steht dieAm Samstag, 14. Juni, steht die
AGGUA Sauna & Lounge ganzAGGUA Sauna & Lounge ganzAGGUA Sauna & Lounge ganzAGGUA Sauna & Lounge ganzAGGUA Sauna & Lounge ganz
im Zeichen des Lichtsim Zeichen des Lichtsim Zeichen des Lichtsim Zeichen des Lichtsim Zeichen des Lichts,,,,, der  der  der  der  der WärWärWärWärWär-----
me und der nordischen Gelas-me und der nordischen Gelas-me und der nordischen Gelas-me und der nordischen Gelas-me und der nordischen Gelas-

senheit: Gefeiert wird Mittsom-senheit: Gefeiert wird Mittsom-senheit: Gefeiert wird Mittsom-senheit: Gefeiert wird Mittsom-senheit: Gefeiert wird Mittsom-
mer - die Zeit, wenn die Sonnemer - die Zeit, wenn die Sonnemer - die Zeit, wenn die Sonnemer - die Zeit, wenn die Sonnemer - die Zeit, wenn die Sonne
ihren höchsten Stand erreicht,ihren höchsten Stand erreicht,ihren höchsten Stand erreicht,ihren höchsten Stand erreicht,ihren höchsten Stand erreicht,
die Nächte am kürzesten sinddie Nächte am kürzesten sinddie Nächte am kürzesten sinddie Nächte am kürzesten sinddie Nächte am kürzesten sind

und man gemeinsam innehält.und man gemeinsam innehält.und man gemeinsam innehält.und man gemeinsam innehält.und man gemeinsam innehält.
Die Saunagäste erwartet ein
abwechslungsreicher Aufguss-
plan mit insgesamt sechs stim-
mungsvollen Zeremonien -
darunter eine Dampfbadzere-
monie, Aufgüsse unter dem
Motto „Johannisfeuer“ sowie
eine Klangreise zur Sommer-
sonnenwende.
Den Auftakt bildet um 16 Uhr
der Aufguss „Fest des Lichtes
und der Natur“. Im Stunden-
takt folgen dann entspannende
Rituale mit passenden Düften
wie belebender Latschen- und
Zirbelkiefer, Wenik und Laven-
del oder verschiedenen erfri-
schenden Zitrusaromen. Die
Aufgüsse finden in der Baum-
haussauna, der Pfahlhaussau-
na, im Dampfbad und in der Pa-
noramasauna statt. Peelings
und thematisch abgestimmte
kleine Beigaben runden das An-
gebot ab.
„Das nordische Mittsommerfest
ist geprägt von der Liebe zur
Natur, Licht, Lebensfreude und

Tradition - perfekt für einen
stimmungsvollen Saunatag“, so
AGGUA-Geschäftsführerin Da-
niela Simon. Verstärkt wird der
Kurzurlaub vom Alltag durch
eine atmosphärische Hommage
an das skandinavische Lebens-
gefühl: Die weitläufige Sauna-
landschaft wird mit Blumen,
Lichterketten und Fackeln de-
koriert sein.
Die AGGUA Sauna & Lounge
trägt das Qualitätszeichen
„Sauna-Premium“ des Deut-
schen Sauna-Bundes - ein Gü-
tesiegel für durchdachte Aus-
stattung, stilvolles Ambiente
und rundum stimmige Erholung.
Sieben verschiedene Themen-
bereiche, großzügige Ruhezo-
nen und der freie Blick in die
Naturlandschaft der Aggerau-
en schaffen ideale Bedingun-
gen für ein entspanntes Sauna-
erlebnis.
Alle Programmpunkte sind im
regulären Saunatarif enthalten.
Weitere Informationen unter:
www.aggua.de.
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An einer nachhaltigen
Zukunft mitwirken
Weiterbildungen aus den Bereichen Energie
und Umwelt sind gefragter denn je

Die Themen erneuerbare Ener-
gien und Umweltschutz spielen
in modernen Unternehmen eine
immer größere Rolle. Kenntnis-
se auf diesem Gebiet sind des-
halb gefragter denn je. Im Rah-
men einer Weiterbildung lassen
sich offizielle Qualifikationen
erwerben, um etwa als Beauf-
tragter für Umweltmanagement
oder als Energiebeauftragter
Prozesse in Industrie und Wirt-
schaft nachhaltiger zu gestal-
ten. Solche Weiterbildungsan-
gebote richten sich sowohl an
Arbeitssuchende als auch an
Berufstätige, die mehr Verant-
wortung in ihrem Unternehmen
übernehmen und an einer nach-
haltigen Zukunft mitwirken
wollen.
Entscheiderinnen und Entschei-
der in Firmen können ihre Mit-
arbeiter bei solchen Schulun-
gen unterstützen.
Umfangreiches KursangebotUmfangreiches KursangebotUmfangreiches KursangebotUmfangreiches KursangebotUmfangreiches Kursangebot
aus dem Bereich Energie undaus dem Bereich Energie undaus dem Bereich Energie undaus dem Bereich Energie undaus dem Bereich Energie und
UmweltUmweltUmweltUmweltUmwelt
Das Institut für Berufliche Bil-
dung (IBB) beispielsweise, ei-
ner der größten privaten Bil-
dungsanbieter in Deutschland,
bietet eine Reihe von Weiter-
bildungen im Bereich Energie
und Umwelt an. Sie finden an
einem der bundesweit über
1.000 Standorte oder online
statt.
Alle Infos zu Kursen, Terminen,
Zugangsvoraussetzungen und
Fördermöglichkeiten gibt es
unter www.ibb.com/weiterbil-
dung/energie-und-umwelt. Die
Palette der Kurse reicht von
Weiterbildungen zum Klima-
schutzmanager, internen Audi-
tor für Energiemanagement,
Energieeffizienzexperten, exter-
nen Umweltauditor oder Um-
weltmanagementbeauftragten
bis hin zum Energieberater Pro-
fessional. Auch Fortbildun-
gen zu verschiedenen Energie-
und Umwelt-Themen wie Son-
nenenergie, Wasserstoff, Wind-
kraftanlagen, Abfallrecht, Na-
turschutzrecht oder Umweltpä-

dagogik sowie kaufmännisches
Wissen für den Energiebereich
gehören zum Repertoire.
Förderungen für Förderungen für Förderungen für Förderungen für Förderungen für Arbeitssuchen-Arbeitssuchen-Arbeitssuchen-Arbeitssuchen-Arbeitssuchen-
de sowie für Beschäftigte undde sowie für Beschäftigte undde sowie für Beschäftigte undde sowie für Beschäftigte undde sowie für Beschäftigte und
UnternehmenUnternehmenUnternehmenUnternehmenUnternehmen
Arbeitssuchende können sich
ihre berufliche Weiterbildung
mit einem Bildungsgutschein
finanzieren lassen. Träger wie
die Agentur für Arbeit überneh-
men dann die anfallenden Kos-
ten. Berufstätige wiederum
können durch das Qualifizie-
rungschancengesetz gefördert
werden, um sich mit aktuellem
Wissen zu versorgen und fit für
die Arbeitswelt von morgen zu
werden. Durch die Übernahme
von Weiterbildungskosten und
Zuschüsse zum Arbeitslohn un-
terstützt der Staat Arbeitgeber
und Arbeitnehmer dabei, den
gesellschaftlichen Wandel in
den Bereichen Energie und
Umwelt mitzugehen und wett-
bewerbsfähig zu bleiben. (DJD)
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Mädchen Mut zu MINT
machen
Expertin sieht Nachholbedarf, um mehr
junge Frauen für MINT-Berufe zu begeistern

Mädchen können kein Mathe: Ste-
reotype wie diese und ein Mangel
an Vorbildern tragen dazu bei, dass
sich nur wenige Frauen für eine Kar-
riere in den sogenannten MINT-Be-
rufen entscheiden, so werden die
Bereiche Mathematik, Informatik,
Naturwissenschaft und Technik zu-
sammenfassend genannt. Unter den
MINT-Auszubildenden liegt der An-
teil von Mädchen und jungen Frau-
en nur bei elf Prozent. Dabei gilt es
gerade in diesen Berufen, viele of-
fene Stellen zu besetzen und die
Diversität von Teams zu erhöhen,
um großen Problemen wie dem Kli-
mawandel zu begegnen.
Der Feuerlöscher und die Strumpf-Der Feuerlöscher und die Strumpf-Der Feuerlöscher und die Strumpf-Der Feuerlöscher und die Strumpf-Der Feuerlöscher und die Strumpf-
hosehosehosehosehose
„Diversität ist unverzichtbar, um ver-
schiedene Perspektiven einzubrin-
gen und Kreativität zu fördern. Nur
so schaffen wir die besten Voraus-

setzungen für dringend benötigte
wissenschaftliche Fortschritte, etwa
im Kampf gegen künftige Pandemi-
en oder den Klimawandel“, erklärt
etwa Camila Cruz Durlacher, Glo-
bal Vice President R&D Operations
bei 3M. Die gebürtige Brasilianerin
nennt ein Beispiel aus der Praxis.
Einer der Kunden des Unterneh-
mens hatte ein neues Auto entwi-
ckelt und festgestellt, dass nur
Männer es kauften. Durch Recher-
chen und Interviews mit Frauen fand
man den Grund: Frauen mochten
das Modell nicht, weil sie sich am
Feuerlöscher unter dem Fahrersitz
ihre Strumpfhosen zerrissen. Das
nur aus Männern bestehende De-
signteam hatte dies übersehen.
„Wenn Unternehmen ihre Kunden
verstehen und besser mit ihnen
kommunizieren möchten, müssen
sie die Vielfalt am Markt auch in-
nerhalb des Unternehmens wider-
spiegeln“, rät Cruz Durlacher. In
Deutschland sei der Anteil von Frau-
en in MINT-Berufen mit rund 16
Prozent noch sehr niedrig, in ihrer
brasilianischen Heimat läge er
bereits bei 25 Prozent.
FFFFFrrrrrauen zu MINTauen zu MINTauen zu MINTauen zu MINTauen zu MINT-Berufen motivie--Berufen motivie--Berufen motivie--Berufen motivie--Berufen motivie-
ren und sie unterstützenren und sie unterstützenren und sie unterstützenren und sie unterstützenren und sie unterstützen
Bildungseinrichtungen, Politik, Me-
dien und auch Unternehmen sind
nach Ansicht von Cruz Durlacher in
der Pflicht, Vorbilder für Frauen zu
fördern und sichtbar zu machen.
„Bei unserem Unternehmen liegt
die Frauenquote im Bereich For-
schung und Entwicklung in Deutsch-
land bei 29 Prozent. Wir wollen aber
noch mehr Frauen und Mädchen für
eine Karriere im MINT-Beruf be-
geistern und Frauen, die in diesem
Beruf tätig sind, bei ihrer Karriere
unterstützen“, so Cruz Durlacher.
Dazu diene etwa das Engagement
beim Girls’ Day sowie die interne
Förderung durch das Programm
„Technical Women’s Leadership Fo-
rum“, bei dem Frauen aus techni-
schen Berufen über ihre Themen
diskutieren und darüber, wie sie sich
gegenseitig unterstützen können.
Das zweite interne Programm sind
Lean-In-Circles, spezielle Plattfor-
men für Frauen. (DJD)
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

SPD-Stadtgespräch im Juni in Lülsdorf

Wanderfreunde Rhein-Sieg e. V.
Tageswanderungen vom 11. bis 15. Juni
Mittwoch, 11. Juni: GeowanderungMittwoch, 11. Juni: GeowanderungMittwoch, 11. Juni: GeowanderungMittwoch, 11. Juni: GeowanderungMittwoch, 11. Juni: Geowanderung
SiebengebirgeSiebengebirgeSiebengebirgeSiebengebirgeSiebengebirge (A), 10 km, Wander-
führer Wolfgang Ufer, Tel. 0176
47524678, Abfahrt um 9:23 Uhr vom
Bahnhof Troisdorf (über Bonn-Beu-
el)
Donnerstag, 12. Juni: Rundtour abDonnerstag, 12. Juni: Rundtour abDonnerstag, 12. Juni: Rundtour abDonnerstag, 12. Juni: Rundtour abDonnerstag, 12. Juni: Rundtour ab
Nümbrecht Holsteiner MühleNümbrecht Holsteiner MühleNümbrecht Holsteiner MühleNümbrecht Holsteiner MühleNümbrecht Holsteiner Mühle (B),
15 km, Wanderführerin Ilse Blum,
Tel. 0157 55588817, Abfahrt um 8:47
Uhr mit dem Zug vom Bahnhof Trois-
dorf
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 14. 14. 14. 14. 14. Juni: Juni: Juni: Juni: Juni:     VVVVVon on on on on VVVVVettelschoßettelschoßettelschoßettelschoßettelschoß
über den Hummelsberg nach Linzüber den Hummelsberg nach Linzüber den Hummelsberg nach Linzüber den Hummelsberg nach Linzüber den Hummelsberg nach Linz

am Rheinam Rheinam Rheinam Rheinam Rhein (ca. 350 Hm), 16 km,
Wanderführer Harald Saat, Tel. 0151
56159002, Abfahrt um 9:23 Uhr mit
dem Zug vom Bahnhof Troisdorf
(über Bonn-Beuel)
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 14. 14. 14. 14. 14. Juni: Juni: Juni: Juni: Juni: Runde  Runde  Runde  Runde  Runde VVVVVon Ham-on Ham-on Ham-on Ham-on Ham-
bach über die Sophienhöhe zu denbach über die Sophienhöhe zu denbach über die Sophienhöhe zu denbach über die Sophienhöhe zu denbach über die Sophienhöhe zu den
WildpferdenWildpferdenWildpferdenWildpferdenWildpferden (C, 350 Hm), 21 km,
Wanderführer Jürgen Arndt, Tel.
01578 5537269, Abfahrt um 8:32
Uhr mit dem Zug vom Bf. Troisdorf
(über Köln Hbf / Düren)
Sonntag, 15. Juni: HatzenporterSonntag, 15. Juni: HatzenporterSonntag, 15. Juni: HatzenporterSonntag, 15. Juni: HatzenporterSonntag, 15. Juni: Hatzenporter
Laysteig ab Löf ohne KlettersteigLaysteig ab Löf ohne KlettersteigLaysteig ab Löf ohne KlettersteigLaysteig ab Löf ohne KlettersteigLaysteig ab Löf ohne Klettersteig

(ca. 250 Hm), 15 km, Wanderführe-
rin Ilse Blum, Tel.0157 55588817,
Abfahrt um 9 Uhr mit dem Zug vom
Bahnhof Troisdorf
Sontag, 15. Juni: Bergische RundeSontag, 15. Juni: Bergische RundeSontag, 15. Juni: Bergische RundeSontag, 15. Juni: Bergische RundeSontag, 15. Juni: Bergische Runde
von Overath über Marialindenvon Overath über Marialindenvon Overath über Marialindenvon Overath über Marialindenvon Overath über Marialinden. B/C
ca. 18 km, 400 Hm. Wanderführer
Uli Dallmann Tel. 0157 33994208.
Ab Bahnhof Troisdorf, Abfahrt 9:32
Uhr S19 über Frankfurter Straße,
10:04 Uhr Gleis 2 nach Overath.
Soweit nicht vorgegeben, ist keine
vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Minuten vor Abfahrt

am Bahnhof Troisdorf.
Wegen etwaiger kurzfrister Ände-
rungen bzgl. Abfahrtszeiten Bahn
etc. bitte vorab nochmal auf unse-
rer Webseite
www.wanderfreunde-rhein-sieg.de
informieren.
Damit unser Wanderprogramm in
bewährter Form attraktiv und und
reichhaltig bleibt, werden Wander-
führer gesucht. Sollte sich jemand
angesprochen fühlen, bitte einen
unserer aktuellen Wanderführer an-
sprechen.

Der Bürgerentscheid gegen eine
Zentrale Flüchtlingsunterbringung
steht bevor. Und auch die Grund-
steuerbescheide sowie die Haus-
haltssicherung bleiben auf der Ta-
gesordnung. Also Themen genug
für das monatliche Stadtgespräch,
welches im Juni wieder in Lüls-
dorf stattfindet.
Am Donnerstag, dem 12. Juni, umAm Donnerstag, dem 12. Juni, umAm Donnerstag, dem 12. Juni, umAm Donnerstag, dem 12. Juni, umAm Donnerstag, dem 12. Juni, um
19.00 Uhr in die „T19.00 Uhr in die „T19.00 Uhr in die „T19.00 Uhr in die „T19.00 Uhr in die „Taverne Sa-averne Sa-averne Sa-averne Sa-averne Sa-

mos“,mos“,mos“,mos“,mos“, Lülsdorf Lülsdorf Lülsdorf Lülsdorf Lülsdorf,,,,, Berliner Str Berliner Str Berliner Str Berliner Str Berliner Str..... 25a 25a 25a 25a 25a
In gemütlicher Atmosphäre wird
es dort wie immer möglich sein,
über die aktuelle Kommunalpoli-
tik zu diskutieren sowie das Neu-
este aus der Stadt zu erfahren.
Bei schönem Wetter auch
draußen. „Alle Interessierten kön-
nen sich ungezwungen und ohne
feste Tagesordnung mit Mitglie-
dern des Stadtrates und des Orts-

vereinsvorstandes über aktuelle
Themen unterhalten. Und gleich-
zeitig die lokale Gastronomie un-
terstützen“, so Friedemann
Immer, SPD-Fraktionsgeschäfts-
führer. Hier kommen die Themen
zur Sprache, die den
Niederkasseler*innen wichtig
sind, so Friedrich Reusch, Frakti-
onsvorsitzender.

Friedrich Reusch
Am 14. September ist Kommunal-Am 14. September ist Kommunal-Am 14. September ist Kommunal-Am 14. September ist Kommunal-Am 14. September ist Kommunal-
wahl!wahl!wahl!wahl!wahl!

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD
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Kath. Pfarreiengemeinschaft Siegmündung
Gottesdienste im Zeitraum 7. bis 15. Juni
Samstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. Juni
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius: Beichtge-
legenheit
18:30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Mes-
se
Sonntag, 8. Juni, PfingstsonntagSonntag, 8. Juni, PfingstsonntagSonntag, 8. Juni, PfingstsonntagSonntag, 8. Juni, PfingstsonntagSonntag, 8. Juni, Pfingstsonntag
10 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
11:30 Uhr - St. Laurentius: Famili-
enmesse
Montag, 9. Juni, PfingstmontagMontag, 9. Juni, PfingstmontagMontag, 9. Juni, PfingstmontagMontag, 9. Juni, PfingstmontagMontag, 9. Juni, Pfingstmontag
10 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
11:30 Uhr - St. Laurentius: Ökum.
Gottesdienst mit dem Chor „Vo-
capella“ (Leitung: Claudia Immer)
Dienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. Juni
8:30 Uhr - St. Dionysius: Morgen-
gebet
9 Uhr - St. Dionysius: Frauenmes-
se
Mittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. Juni
9 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
20 Uhr - St. Adelheid: Abendgebet
d. KAB Bergheim/Müllekoven
Donnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. Juni

18 Uhr - St. Dionysius: Stille Anbe-
tung
18:30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Mes-
se
Freitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. Juni
8:30 Uhr - St. Dionysius: Morgen-
gebet
17:55 Uhr - St. Laurentius: Rosen-
kranz
18 Uhr - St. Dionysius: Antonius-
messe im Feld am Bildstock
Samstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. Juni
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius: Beichtge-
legenheit
18:30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Mes-
se für die Lebenden und Verstor-
benen der Pfarreiengemeinschaft
Sonntag, 15. Juni, Dreifaltigkeits-Sonntag, 15. Juni, Dreifaltigkeits-Sonntag, 15. Juni, Dreifaltigkeits-Sonntag, 15. Juni, Dreifaltigkeits-Sonntag, 15. Juni, Dreifaltigkeits-
sonntagsonntagsonntagsonntagsonntag
10 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
11 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
auf dem Adenauerplatz mit Urauf-
führung von J.O.Y., anschließend
Pfarrfest

Gottesdienste in der
Evangelischen
Kirchengemeinde
Niederkassel
8. Juni, Pfingsten8. Juni, Pfingsten8. Juni, Pfingsten8. Juni, Pfingsten8. Juni, Pfingsten
9:30 Uhr - Pfr. Römmer-Coll-
mann, Auferstehungskirche
Niederkassel, Spicher Straße 6
10:45 Uhr - Pfr. Römmer-Coll-
mann, Maria-Magdalena-Kir-
che Rheidt, Oberstraße 205
10:45 Uhr - Pfr’in Stork-Den-
ker, Goldkonfirmation, Em-
mauskirche Lülsdorf, Koperni-
kusstraße
9. Juni, Pfingstmontag9. Juni, Pfingstmontag9. Juni, Pfingstmontag9. Juni, Pfingstmontag9. Juni, Pfingstmontag
11:30 Uhr - Ökumenischer GD
in St. Laurentius, Pastor Stock-
hausen, Pfr’in Stork-Denker,
M a r i a - M a g d a l e n a - K i r c h e
Rheidt, Oberstraße 205
15.15.15.15.15. Juni , Juni , Juni , Juni , Juni ,     TTTTTr in i tat is  Pr in i tat is  Pr in i tat is  Pr in i tat is  Pr in i tat is  Partnerartnerartnerartnerartner-----
schaftstagschaftstagschaftstagschaftstagschaftstag
9:30 Uhr - Pfr. Eidmann, Maria-
Magdalena-Kirche Rheidt, Ob-
erstraße 205
10:45 Uhr - Pfr’in Stork-Den-
ker, Partnerschaftsgottesdienst,
Auferstehungskirche Nieder-
kassel, Spicher Straße 6
10:45 Uhr - Pfr. Eidmann, Em-

mauskirche Lülsdorf, Koperni-
kusstraße
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Tipps und Termine für Juni
Orgelspaziergänge, Gemeindefeste, ökumenische Akzente und Programm bei der 10.
Bonner Kirchennacht: eine Auswahl von Tipps und Terminen aus Kirche, Diakonie,
Jugendarbeit und Erwachsenenbildung an Sieg und Rhein für den Monat Juni

Pfingstsonntag,Pfingstsonntag,Pfingstsonntag,Pfingstsonntag,Pfingstsonntag, 8. 8. 8. 8. 8. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 9:30 Uhr,
Frühstücksgottesdienst, Gottes-
dienst mit anschließendem ge-
meinsamem Frühstück im Ge-
meindehaus, Evangelische Kirche
Herchen, Siegtalstraße 35, Wind-
eck-Herchen
Pfingstmontag,Pfingstmontag,Pfingstmontag,Pfingstmontag,Pfingstmontag, 9. 9. 9. 9. 9. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 10:30 Uhr,
Ökumenischer Open-Air-Gottes-
dienst der Arbeitsgemeinschaft
Christlicher Kirchen (ACK) in Sieg-
burg, Wiese am Bootshaus an der
Sieg, Pfarrerin Ruth Wirths, musi-
kalische Begleitung durch den
Posaunenchor
Pfingstmontag,Pfingstmontag,Pfingstmontag,Pfingstmontag,Pfingstmontag, 9. 9. 9. 9. 9. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 11 Uhr,
Landschaftsgarten Aggerbogen
Wahlscheid: Tauferinnerungsgot-
tesdinest der Evangelischen Kir-
chengemeinde Wahlscheid. Tauf-
erinnerung für alle, die im Jahr
2020 in der Evangelischen St.
Bartholomäuskirche getauft wur-
den. Leitung: Pfarrer Thomas
Weckbecker; musikalische Beglei-
tung: Blasorchester Lohmar
Pfingstmontag,Pfingstmontag,Pfingstmontag,Pfingstmontag,Pfingstmontag, 9. 9. 9. 9. 9. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 11 Uhr,
Garten des Gemeindehauses Bir-
linghoven, Birlinghovener Straße
17, Sankt Augustin: Ökumeni-
scher Regionalgottesdienst der
Pfarreiengemeinschaft Königs-
winter Am Oelberg, des katholi-

schen Seelsorgebereichs Sankt
Augustin und der Evangelischen
Kirchengemeinde Siebengebirge,
anschließend Beisammensein und
Grillen
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 12. 12. 12. 12. 12. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 11 Uhr,
Nachfolge-Christi-Kirche, Diet-
rich-Bonhoeffer-Straße 8, Bonn-
Beuel-Süd: „Krabbelkonzert“ der
Evangelischen Kirchengemeinde
Beuel über das Akkordeon mit
Kantor Hubert Arnold
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 14. 14. 14. 14. 14. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 18 Uhr, Chris-
tuskirche Königswinter, Graben-
straße 10: Kammermusikkonzert
mit Werken von C. Stamitz, A.
Dvórak, L. Moyse, mit Dorothea
Steinmetz, Flöte, und Stefanie In-
genhaag, Klavier. Der Eintritt ist
frei, um eine Spende am Ausgang
wird gebeten.
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 15. 15. 15. 15. 15. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 10 Uhr, Gottes-
dienst in der Versöhnungskirche,
Neustraße 2, Bonn-Beuel, zum
Start des Gemeindefestes der
Evangelischen Kirchengemeinde
Beuel, ab 11 Uhr Programm im
Gemeindehaus und auf dem Ge-
lände der Evangelischen Kita
Beueler Pänz, 13:30 Uhr: Afrika-
nisches Musical mit den Kirchen-
mäusen, 16 Uhr: Konzert mit der
Schäl Sick Big-Band

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 15. 15. 15. 15. 15. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 10 Uhr, Evan-
gelische Willkommenskirche, Ka-
pellenstraße, Overath: Regiogot-
tesdienst, gemeinsamer Gottes-
dienst der Evangelischen Kirchen-
gemeinden Lohmar, Wahlscheid,
Overath, Much, Neunkirchen und
Seelscheid. Mit Verabschiedung
von Pfarrerin Editha Royek; an-
schließend Beisammensein
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 15. 15. 15. 15. 15. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 11 Uhr, Fest-
gottesdienst mit Posaunenchor
mit anschließendem Gemeinde-
fest der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Bad Honnef, Erlöserkir-
che, Luisenstraße 13, zur Feier der
Einweihung der Erlöserkirche vor
125 Jahren unter dem Motto „125
Jahre - ein Segen“. Nach dem
Gottesdienst gibt es Mittagessen,
Musik, Spiele, Theater, eine Or-
gelführung und die Fotoausstel-
lung „Unsere Kirche“. Um 16 Uhr
führen Kinder das Singspiel „Der
Traumzauberbaum“ auf. 1899
wurde der Grundstein gelegt, am
1. Advent 1900 fand die Einwei-
hung des Kirchbaus statt. Den
Namen Erlöserkirche erhielt sie
erst 1997.
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 15. 15. 15. 15. 15. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 15 Uhr, Hof-
konzert „Coast to Coast. Musik
von Broadway bis Hollywood“,

Konzert des Bläserchors der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Hen-
nef unter der Leitung von Christi-
ne Häusler, Christuskirche, Bee-
thovenstraße 42.
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 21. 21. 21. 21. 21. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 20 Uhr, Öku-
menischer Gottesdienst anläss-
lich des Jubiläums „1700 Jahre
Konzil von Nicäa“, Gottesdienst
der Arbeitsgemeinschaft Christli-
cher Kirchen (ACK) Bonn, Freiluft-
Theater in den Bonner Rheinau-
en, bei schlechtem Wetter in St.
Winfried, Sträßchensweg 3.
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 23. 23. 23. 23. 23. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 19 Uhr, Offenes
Singen in der Evangelischen Kir-
chengemeinde Bad Honnef, Ge-
meindesaal, Luisenstraße 15
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 24. 24. 24. 24. 24. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 17:30 Uhr, Gro-
ße Kirche Oberkassel, Kinkelstra-
ße 4, Bonn-Oberkassel, Turmbla-
sen mit Picknick, Blasinstrumen-
te können ausprobiert werden
Freitag, 27. Juni,Freitag, 27. Juni,Freitag, 27. Juni,Freitag, 27. Juni,Freitag, 27. Juni, 18 Uhr: Bonner
Kirchennacht unter dem Motto
„Nacht der Träume“, Programm
machen sind u.a. die Evangeli-
schen Kirchengemeinden Beuel,
Oberkassel-Königswinter, St. Au-
gustin und Hangelar sowie das
Evangelische Jugendwerk Sieg •
Rhein • Bonn. Beuel: In der Ver-
söhnungskirche in Bonn-Beuel,
Neustraße 2, startet die „Blech-
lawine“ um 19 Uhr mit einem
Platzkonzert. Um 20 und um 21
Uhr folgen biblische „Traumge-
schichten“. „Fürchte dich nicht“
heißt das Iona-Nachtgebet, das
um 22 Uhr beginnt.
Oberkassel: Die Alte Evangelische
Kirche Oberkassel, Zipperstraße
2, kann in der Kirchennacht von
18:30 bis 21:30 Uhr besichtigt
werden. „Wie die Träumenden
werden wir sein“, Veranstaltun-
gen in der Großen Kirche Ober-
kassel, Kinkelstraße 4: 18:30 Uhr,
„Träumereien von Schumann bis
zum Broadway“ - Konzert für So-
pran und Orgel mit Manuela Mey-
er und Stefanie Ingenhaag. 20
Uhr: „Was wäre, wenn…“ - Kon-
zert mit dem Jugendchor der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Ob-
erkassel-Königswinter, Leitung
Stefanie Ingenhaag. 21:30 Uhr:
„Auf grünen Auen…“, Orgelme-
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ditation zu Psalm 23 mit Kantorin
Stefanie Ingenhaag und Pfarrerin
Sophia Döllscher.
Hangelar: 18 Uhr, Christuskirche,
An der Evangelischen Kirche 1-3,
Sankt Augustin-Hangelar: Taizé-
Andacht „Wir träumen Ökume-
ne“. Jugendwerk: Trinitatiskirche,
Brahmsstraße 14, 53121 Bonn:
„Out of space - Wenn der Himmel
zu uns spricht“, 19 Uhr: „Gren-
zenlos - Eine Reise ins Univer-
sum“; 20 Uhr: „Lego-Challenge:
Dein (T)Raumschiff“; 21 Uhr: „As-
tronomie trifft Glaube“, Gespräch
von Dr. Sandra Unruh und Pfarrer
Uwe Grieser; 22 Uhr:„Pubquiz:
Sterne & Visionen“ rund um Kos-
mos, Astronomie und spirituelle
Visionen; ab 23 Uhr: „Völlig los-
gelöst - Sternentanz“. Jugend-
werk: https://www.evaju.de/
Web: https://
bonnerkirchennacht.de/
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 28. 28. 28. 28. 28. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 15 Uhr, Öku-
menischer Orgelspaziergang in
Siegburg von der Auferstehungs-
kirche, Annostraße 14, nach St.
Servatius, mit Kantorin Katrin Wis-
semann und Servatius-Kantor

Guido Harzen
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 28. 28. 28. 28. 28. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 17 Uhr, Evan-
gelische St. Bartholomäuskirche:
40 Jahre Live-Aid-Konzerte in Lon-
don und Philadelphia. Erinnert und
gefeiert wird das weltumspannen-
de Benefizkonzert für Afrika im
Jahr 1985. Damals traten u.a. Da-
vid Bowie, Queen, Elton John,
Madonna, The Who, Tina Turner,
Dire Straits und Phil Collins auf.
Die Evangelische Kirchengemein-
de Wahlscheid zeigt den Konzert-
film und hat die Band WesternBe-
hagen zu Gast. Es wird gegrillt.
Der Eintritt ist frei, Spenden will-
kommen
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 29. 29. 29. 29. 29. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 10:15 Uhr, Rei-
sesegen-Gottesdienst open air
vor der Evangelischen St. Bartho-
lomäuskirche in Lohmar-Wahl-
scheid und gemeinsames Gemein-
defest der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Wahlscheid und der
Evangelischen Emmaus-Gemein-
de Lohmar
Sonntag, 29. Juni,Sonntag, 29. Juni,Sonntag, 29. Juni,Sonntag, 29. Juni,Sonntag, 29. Juni, 11:15 Uhr: Die
Spatzenchöre der Kita Regenbo-
gen und der Evangelischen Kir-
chengemeinde Hennef führen im

Gottesdienst das Singspiel „Die
Kieselsteinsuppe“ auf, begleitet
von den Jungbläsern, Christuskir-
che, Beethovenstraße 42.
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 29. 29. 29. 29. 29. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 10:45 Uhr, Em-
mauskirche, Kopernikusstraße 2,
Niederkassel-Lülsdorf, Familien-
kirche mit anschließendem Ge-
meindefest
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 29. 29. 29. 29. 29. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 15 Uhr, Große
Kirche Oberkassel, Kinkelstraße
4: Orgelspaziergang von Oberkas-
sel nach Limperich, Kurzkonzert
an der Walcker-Orgel mit Werken

von J.G. Rheinberger, anschlie-
ßend Kaffee und Kuchen, 17:30
Uhr, Pfarrkirche Hl. Kreuz Limpe-
rich, Kurzkonzert an der Binns-
Orgel mit Werken von R. V. Wil-
liams, H. Purcell, K. Jenkins u.a.,
anschließend „Limpericher Orgel-
tröpfchen“ und Knabbereien,
Christian Jacob und Stefanie In-
genhaag (Orgel). Der Eintritt ist
frei, Spenden sind willkommen.
Gemeinden an Sieg und Rhein:
https://www.ekasur.de/gemein-
den/
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Kath.
Pfarreiengemeinschaft
Niederkassel-Nord
Gottesdienste im Zeitraum vom
7. bis 15. Juni

Samstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. Juni
7:30 Uhr - St. Jakobus, Pfingstno-
vene
18 Uhr - St. Ägidius, Hl. Messe
Pfingstsonntag, 8. JuniPfingstsonntag, 8. JuniPfingstsonntag, 8. JuniPfingstsonntag, 8. JuniPfingstsonntag, 8. Juni
9:30 Uhr - St. Matthäus, Hl. Mes-
se
11 Uhr - St. Jakobus, Hl. Messe
 Pfingstmontag, 9. JuniPfingstmontag, 9. JuniPfingstmontag, 9. JuniPfingstmontag, 9. JuniPfingstmontag, 9. Juni
10 Uhr - St. Jakobus, Firmung im
Seelsorgebereich
18 Uhr - Sieben Schmerzen, Hl.
Messe
Dienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. Juni
19 Uhr - St. Ägidius, Hl. Messe
Mittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. Juni
8.15 Uhr - St. Matthäus, Frauen-
messe

Donnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. Juni
10 Uhr - Sieben Schmerzen, Hl.
Messe
19:30 Uhr - St. Jakobus, Anbetung
zu „kommt & seht“
Freitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. Juni
7:30 Uhr - St. Jakobus, Laudes
9 Uhr - St. Jakobus, Hl. Messe
Samstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. Juni
18 Uhr - Sieben Schmerzen, Hl.
Messe
Sonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. Juni
9:30 Uhr - St. Matthäus, Hl. Messe
10 Uhr - St. Ägidius, Kirchende-
tektive
11 Uhr - St. Jakobus, Hl. Messe
11 Uhr - St. Matthäus,
Mini-Kirche



Wir Niederkasseler | 26. Jahrgang | Nr. 23 | Samstag, 07. Juni 2025 | Kw 23 | Rautenberg Media | wir-niederkasseler.de 43

Mit dem Nachlass Gutes tun

Foto: onebluelight/Foto: onebluelight/Foto: onebluelight/Foto: onebluelight/Foto: onebluelight/
gettyimages.com/SOS-Kinderdör-gettyimages.com/SOS-Kinderdör-gettyimages.com/SOS-Kinderdör-gettyimages.com/SOS-Kinderdör-gettyimages.com/SOS-Kinderdör-
fer weltweit/spp-ofer weltweit/spp-ofer weltweit/spp-ofer weltweit/spp-ofer weltweit/spp-o

Wer über den Tod hinaus Gutes
tun möchte, kann eine Nachlass-
spende in Betracht ziehen. Damit
das Vermögen auch wirklich an-
kommt, ist es wichtig, die Dinge
rechtzeitig zu regeln.
FFFFFrühzeitig planen:rühzeitig planen:rühzeitig planen:rühzeitig planen:rühzeitig planen: Wer früh mit der
Nachlassplanung beginnt, kann
mehr Klarheit und Sicherheit bei
den eigenen Entscheidungen ge-
winnen. Eine sorgfältige Planung
beseitigt Unsicherheiten.
Angehörige einbeziehen:Angehörige einbeziehen:Angehörige einbeziehen:Angehörige einbeziehen:Angehörige einbeziehen: Wenn
das engste Umfeld in die Überle-
gungen einbezogen wird, fördert
das nicht nur Klarheit in Bezug auf
die letzten Wünsche, sondern er-
öffnet auch einen Raum für den
Dialog über Werte, die wichtig sind.
Rechtsgültiges Rechtsgültiges Rechtsgültiges Rechtsgültiges Rechtsgültiges TTTTTestament:estament:estament:estament:estament: Eine
präzise und klare Formulierung im
Testament sorgt dafür, dass die ei-
genen Wünsche respektiert wer-
den und Sicherheit für alle Betei-
ligten herrscht.
Gesetzliche Erbfolge: Fehlt das Tes-
tament, greift die gesetzliche Erb-
folge.
Steuerliche Überlegungen:Steuerliche Überlegungen:Steuerliche Überlegungen:Steuerliche Überlegungen:Steuerliche Überlegungen: Spen-
den an gemeinnützige Organisati-
onen sind steuerlich begünstigt.
Eine sorgfältige Nachlassplanung
kann dazu beitragen, steuerliche
Belastungen von erbenden Ange-
hörigen zu minimieren und den
größtmöglichen Nutzen aus dem
Nachlass zu ziehen.
Nachlassspende weltweit:Nachlassspende weltweit:Nachlassspende weltweit:Nachlassspende weltweit:Nachlassspende weltweit: Eine
testamentarische Spende an die
SOS-Kinderdörfer weltweit hilft,
Kindern in Not eine bessere Zu-
kunft zu bieten. Wenn die SOS-
Kinderdörfer weltweit als Alleiner-

be eingesetzt werden, kümmert
sich die Organisation um alles, von

der Bestattung bis zur Haushalts-
auflösung. (spp-o)
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Individuelle Bestattungsformen
Urnenwand, Blumengarten oder klassische Beisetzung

Rasengrab oder Bestattung im Blumengarten. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-oRasengrab oder Bestattung im Blumengarten. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-oRasengrab oder Bestattung im Blumengarten. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-oRasengrab oder Bestattung im Blumengarten. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-oRasengrab oder Bestattung im Blumengarten. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-o

Gedenkschlösser. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-oGedenkschlösser. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-oGedenkschlösser. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-oGedenkschlösser. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-oGedenkschlösser. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-o

Gedenkrondell. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-oGedenkrondell. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-oGedenkrondell. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-oGedenkrondell. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-oGedenkrondell. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-o

Heute finden viele Bestattun-
gen in sogenannten pflegefrei-
en Gräbern statt. Hier ist keine

gärtnerische Pflege durch die
Angehörigen erforderlich. Die
Kosten sind bereits in der Fried-
hofsgebühr enthalten. Ob ge-
kennzeichnetes oder anonymes
Grab - beides ist bei der Ur-
nenbestattung möglich. Welche
Beisetzung passt, hängt auch
davon ab, ob und wie oft Ange-
hörige zu Besuch kommen wol-
len und wie mobil sie in eini-
gen Jahren noch sind.
Frühzeitig Entscheidungen tref-Frühzeitig Entscheidungen tref-Frühzeitig Entscheidungen tref-Frühzeitig Entscheidungen tref-Frühzeitig Entscheidungen tref-
fenfenfenfenfen
Empfehlenswert ist es, zu Leb-
zeiten festzulegen, ob später
eine Körperbestattung oder
eine Einäscherung erfolgen soll,
damit den Angehörigen diese
Entscheidung in der Zeit der
Trauer abgenommen wird. Die
Körperbestattung ist zumeist
teurer wegen massiverer Särge
und höherer Grabkosten. Au-
ßerdem gibt es hierbei weniger
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Die Bestattung im Ruhewald ist besonders naturverbunden. Foto: Rhein-Die Bestattung im Ruhewald ist besonders naturverbunden. Foto: Rhein-Die Bestattung im Ruhewald ist besonders naturverbunden. Foto: Rhein-Die Bestattung im Ruhewald ist besonders naturverbunden. Foto: Rhein-Die Bestattung im Ruhewald ist besonders naturverbunden. Foto: Rhein-
Taunus-Krematorium/akz-oTaunus-Krematorium/akz-oTaunus-Krematorium/akz-oTaunus-Krematorium/akz-oTaunus-Krematorium/akz-o

Möglichkeiten für die Art der
Beisetzung, wie sie viele Städ-
te und Gemeinden bei Urnen-
gräbern anbieten.
Gefragt sind derzeit hauptsäch-
lich Urnengräber. „Rund 80 Pro-
zent aller Beisetzungen sind
Feuerbestattungen“, sagt Ju-
dith Könsgen, Geschäftsführe-
rin des Rhein-Taunus-Kremato-
riums. „Vor 10 Jahren waren es
etwa 15 Prozent weniger“. Ein
Grund dafür sind auch die viel-
fältigen Möglichkeiten, die
Urne beizusetzen.
VVVVVarianten der Urnenbeisetzungarianten der Urnenbeisetzungarianten der Urnenbeisetzungarianten der Urnenbeisetzungarianten der Urnenbeisetzung
Als eines der größten Krema-
torien Europas erhält das
Rhein-Taunus-Krematorium ei-
nen guten Überblick zu den Va-
rianten der Urnenbeisetzung.
Die einfachste und günstigste
Beisetzungsform ist das Rasen-
grab. Bei der Bestattung im
Blumengarten wird die Urne des
Verstorbenen auf einer
besonders gestalteten, mit
Stauden und immergrünen
Pflanzen angelegten Fläche bei-
gesetzt. Bei einer Waldbestat-
tung wird die Urne einer ver-
storbenen Person an einem
Baum in einem dafür vorgese-
henen Bestattungswald beige-
setzt. Bei einer Beisetzung in
einem Kolumbarium wird die
Urne wiederum in einer Urnen-
wand beigesetzt. Sogar eine
Mensch-Tier-Bestattung gibt es
mittlerweile; die Urnen des
Menschen und seines gelieb-
ten Haustieres werden dort in
einem gemeinsamen Grab be-
stattet. Bei aller Vielfalt gibt
Judith Könsgen zu bedenken,

auch ein wenig vorauszuschau-
en: „Sind Angehörige in eini-
gen Jahren körperlich noch in
der Lage, in einen Bestattungs-
wald zu gehen? Mit einem Rol-

lator geht das ja nicht.“ Und
auch bei der Auswahl des Fried-
hofes sollte man sich - wenn
noch nichts vom Verstorbenen
festgelegt wurde - Zeit geben
und überlegen, dass ihn
möglichst viele Angehörige be-
suchen können. (akz-o)

Rhein-Taunus-Krematorium. Foto:Rhein-Taunus-Krematorium. Foto:Rhein-Taunus-Krematorium. Foto:Rhein-Taunus-Krematorium. Foto:Rhein-Taunus-Krematorium. Foto:
Rhein-Taunus-Krematorium/akz-oRhein-Taunus-Krematorium/akz-oRhein-Taunus-Krematorium/akz-oRhein-Taunus-Krematorium/akz-oRhein-Taunus-Krematorium/akz-o
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 14. Juni 2025Samstag, 14. Juni 2025Samstag, 14. Juni 2025Samstag, 14. Juni 2025Samstag, 14. Juni 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
11.06.2025 um 10 Uhr11.06.2025 um 10 Uhr11.06.2025 um 10 Uhr11.06.2025 um 10 Uhr11.06.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf, 02241-
949090

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit. Tel.: 01578 71
517 34
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Samstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. Juni
Beethoven-ApothekeBeethoven-ApothekeBeethoven-ApothekeBeethoven-ApothekeBeethoven-Apotheke
Lisztstraße 23, 53115 Bonn, 0228/637882

Sonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. Juni
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Heidestraße 5, 51147 Köln, 02203/64014

Montag, 9. JuniMontag, 9. JuniMontag, 9. JuniMontag, 9. JuniMontag, 9. Juni
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Rathausstraße 22, 53844 Troisdorf, 02241/41969

Dienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. Juni
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Landgrafenstraße 50, 53842 Troisdorf, 02241/408688

Mittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. Juni
PPPPParararararacelsus acelsus acelsus acelsus acelsus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedensstraße 55a, 51147 Köln, 02203/28186

Donnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. Juni
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Oberstraße 2-4, 53859 Niederkassel, 02208/919490

Freitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. Juni
St. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-Apotheke
Wilhelm-Busch-Straße 28, 53844 Troisdorf, 02241/401100

Samstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. Juni
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstraße 309, 51143 Köln, 02203/1022480

Sonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. Juni
Apotheke an der Bornheimer StraßeApotheke an der Bornheimer StraßeApotheke an der Bornheimer StraßeApotheke an der Bornheimer StraßeApotheke an der Bornheimer Straße
Bornheimer Straße 156, 53119 Bonn, 0228/36942390

Notdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagNotdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagNotdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagNotdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagNotdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag

Angaben ohne Gewähr
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� PKW- und Transporterservice
� Reisemobilservice
� Unfallinstandsetzung
� 0 22 08/91 31 57

LüRa-Turnerinnen bei Verbandsgruppenausscheidung

(MvG/A.(MvG/A.(MvG/A.(MvG/A.(MvG/A.     TTTTTillmanns)illmanns)illmanns)illmanns)illmanns)
Am Sonntag, 18. Mai, fand die
Verbandsgruppenausscheidung
in Birkesdorf statt. Hier traten
die Turnerinnen aus den Turn-
verbänden Bonn, Köln, Düren
und Aachen an, die sich bei den
Verbandseinzelmeisterschaften
der P-Stufen im März durch ei-
nen Top-10-Platz qualifiziert
hatten. Die Top-10 eines jeden
Jahrgangs bei der Verbands-
gruppenausscheidung erlangt

wiederum die weitere Qualifi-
kation zum Finale des Rheini-
schen Turnerbundes.
Von der LüRa hatten sich hierzu
Vera Bartuli, Mia Thurau, Liana
Bratka und Josefine Kuth qua-
lifiziert.
Bei sehr starker Konkurrenz
hat es leider nicht für eine di-
rekte Qualifikation für das Fi-
nale gereichet, Liana hat jedoch
mit ihrem 11. Platz noch Chan-
cen auf einen Nachrückerplatz.


